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Schleicher bei Brüning.
Verhandlungen über eine Umgestaltung des Kabinetts / Auch Goerdeler beim Reichskanzler«

m. Berlin , 17. Mai . (Drahtm . unserer Berliner Schristleitung .)Der Reichskanzler Dr . Brüning hat die ersten Besprechungen über
te personelle Umgestaltung seines Kabinetts aufgenommen . Er hat

?m Dienstag vormittag mit dem General Schleicher , der im
Wehrministerium den Posten eines Staatssekretärs inne hat , ge-
Iprochen, Er hat nachmittags den Leipziger Oberbürgermeister Dr .
Eoerdeler noch empfangen . Mit beiden Herren hat er sich un -
üuieifelhaft über die Besetzung der freigewordenen Ministerposten
unterhalten . Es ist anzunehmen , daß der Kanzler dem General
Schleicher die Nachfolge Groeners im Wehrministerium angeboten
jtat . Heber den Ausgang der Unterhaltungen wird strengstes Still -
>chweigen bewahrt . Das läßt auf einen positiven Verlauf der Unter -
Ie ®ung mit dem General Schleicher nicht schließen . Die Auffassung
gewinnt immer mehr Boden , daß der Kanzler sich doch sehr bald
azu wird entschließen müssen , über seine bisherigen Absichten hin -

Auszugehen und eine allgemeine Kabinettsumbildung
^ vrzunehmen . Denn schließlich ist auch noch das Außenmini -
Zerium verwaist , während man nicht weiß , wie lange eigentlichi >err Groener noch das Innenministerium betreuen wird .

Wahrscheinlich ist also dem Kanzler vom General Schleicher und° uch von Herrn Dr . Goerdeler nahegelegt worden , eine großzügige
wfonelle Umgruppierung vorzunehmen , wobei aber wieder auf das
^ erhältnis zwischen Reich und Preußen Rücksicht zu nehmen

In Preußen ist vorläufig alles ruhig . Die Nationalsozialist ! »
^

r>llen ihre erste Fraktionssitzung am 19. Mai abhalten . Das ZentrumMt s!ch noch nicht entschlossen . Von Koalitionsgesprächen hörl man®l lo nichts . Am 24. Mai wird aber der preußische Landtag zusam -
Antreten , nachdem tags zuvor das Kabinett Braun zurückgetreten

Dann müssen sich allmählich auch die Dinge in Preußen ent -
'Heiden .

Das letzte Wort bei den personellen Veränderungen im Reichs -
I^ inett spricht natürlich der Reichspräsident . Er soll erst
^nde des Monats von seinem Gut Neudeck nach Berlin zurückkehren .
J 1 den nächsten Tagen will der Staatssekretär Meißner ihm einen
Gesuch abstatten . Er wird wahrscheinlich nicht nur einen Bericht über

le Arbeiten des Kabinetts liefern , sondern dem Reichspräsidenten
Ucf) schon Informationen über den Stand der Verhandlungen Brü -
"lgs mit den verschiedenen Persönlichkeiten überbringen .

Reichstag erst wieder im Kerbst?
. Berlin , 17 . Mai . (Drahtmeldung unserer Berliner Schristleitung .)ei Aeltestenrat des Reichstags hat dem Reichstagsprä -

enten Löbe das Recht eingeräumt , die nächste Sitzung des Par -
nJ nents Don sich aus anzuberaumen . Es ist zunächst allgemein davon
. lprochen worden , daß der Reichstag wahrscheinlich am 6 . Juni zu-
^ ^ Mentreten und dann die nicht zur Durchführung gelangten Ab -
5>i h

* m u n ? e n n (l ch*>oIen < fotr,ie die Etatsberatungen beginnen
dew

^ " Zwischen ist es aber wieder unbestimmt geworden , ob es bei
fce? 2uni bleibt . Das Reichskabinett ist mit seinen Etats -
lein l,n ®ett " och immer nicht fertig . Es hat am Dienstag nachmittag
Cef/ Besprechungen fortgesetzt , die sich im wesentlichen um die
©elh&

Un ® ^er ^ innahmeseite des Etats drehen . Dabei bereitet die
Schaffung die größten Schwierigkeiten . An Steuererhöhungenan ein neues großes Notopfer will man nicht recht heran . Die

sch
^ keingänge haben auch ergeben , daß die Steuerkraft des deut -

b»
n Golfes erschöpft ist, und daß weitere Abgaben doch nur auf
,? ?piere stehen werden ,

fcj . jfPtiing lid ) wollte das Kabinett am Donnerstag oder
wei ! ? a * verabschieden und ihn dann an den R e i ch s r a t
iind

e ®te
.
n ' Es hat aber dann feine Dispositionen wiederholt

fein
" ™ müssen und wird auch am Donnerstag noch nicht so weit

im : Um den Haushaltsplan an den Reichsrat abgeben zu können .
wird man erst Ende Mai dazu in der Lage sein . Der

iit |n . müßte dann mit einmonatiger Verspätung — er sollte
djx ^ gÜch schon am 2 . Mai den Haushaltsplan erhalten — in
Un . aisbeiatiingen hineinsteigen . Bis zum 6 . Juni kann er aber
5olts ^ fertig sein . Die inzwischen anberaumte Sitzung des Haus -
>niils

aus ^ uTTes des Reichstags wird also wieder verschoben werden
toi. h , einen Zusammentritt des Reichstagsplenums am 6 . Juni^ ebenfalls nicht zu denken sein ,
fatntn

l6 ' ^ Uni ° ^er ^ie ^ ausanner Konferenz zu-
txjl an der neben dem Reichskanzler auch einige Reichsminister
Nicht

^ werden . Die außenpplitischen Verhandlungen lassen estat fa 'p erscheinen , den Reichstag zusammenzuberufen , schon
den meiI ^er Reichskanzler und der Finanzminister bei

^atsberatungen nicht zur Verfügung stehen können . Wie
fehen

^ ^usanne verhandelt wird , läßt sich heute noch nicht über -
tag „

' ^ an Frankreich her wird schon angedeutet , daß eine Ver -
Ii * ®

£M sechs Monate angestrebt werden soll. Es ist aber frag -
fail

'
s . ®te anderen Mächte mitmachen werden . Wir werden jeden -

viit de
^ ^

Ä dringen , daß jetzt endgültig Klarheit geschaffen und
^ ' Ner m? Reparationssystem aufgeräumt wird . Im Zeitraum von
Der A?

°̂ derartige Konferenz nicht abzuschließen sein ,
wan Zu Ende gehen . Für Juli und August wird
frühest/

" Reichstag kaum zusammen bekommen , so daß wohl
ie l™-

' e '
.
ner Herbsttagung gerechnet werden kann , in

iube,jp ^ gleich eine Aussprache über die Lausanner Konferenz ein -
tritt m aber am 1 . Juli das neue Etatjahr in Kraft
Hu « » ,-

11 dahin der Haushaltsplan auf dem Notverord -" Sswege Gesetzeskraft erlangen .

^lnhallischer Landtag zusammengelrelen.
Dien .iP ' ■ Der neugewählte anhiltische Landtag trat

Zu seiner , ^ -
"/ ? "" ttag unter ungeheurem Andrang des Publikums"' it den I ^ uierenden Sitzung zusammen . Als Präsident wurde

3led>tcn «
n̂imen der Rechten der nationalsozialistische Abgeord -Rechtsanwalt Dr . Ricolai - Dessau . gewählt . Die Sozial¬

demokraten enthielten sich der Stimme . Die Kommunisten schlugen den
Abgeordneten K m i e c vor , der drei Stimmen erhielt . Der Posten des
ersten Vizepräsidenten wurde der zweitstärksten Fraktion , den Sozial -
demokraten , zugebilligt . Gewählt wurde der bisherige Präsident ,Abgeordneter P a u l i ch. Zweiter Vizepräsident wurde der deutsch-
nationale Abgeordnete Dr . K r a a z - Osmarsleben . Auch der Aelte -
stenrat wurde paritätisch gewählt .

Am kommenden Samstag erfolgt die Wahl des Ministers . Vor --
her ist über einen nationalsozialistischen Antrag abzustimmen , der
eine Abänderung der Verfassung dergestalt verlangt , daß künftig in
Anhalt auch mit einem Minister regiert werden kann . Ferner stehtein nationalsozialistischer Antrag auf der Tagesordnung , der eine
Amnestie für politische Strafen fordert .

Drahttose Bildttberlragung
«ach dem Schnelldampfer „ Bremen " .

X Bremen , 17. Mai . Dem technischen Direktor der schweize-
rischen Radio - Typo - Gesellschaft , Oberingenieur Adalbert G u t h, ist
es nach jahrelangen Versuchen gelungen , auf drahtlosem Wege über
Entfernungen von mehreren tausend Kilometern bildliche Dar -
stellungen und Wiedergaben yon Dokumenten , Drucksachen usw . so
zu übertragen , daß sie als ohne «weiteres verwendungsfähige Klischees
empfangen werden können . Die Versuche , die bisher zwischen
Zürich und Athen gemacht wurden , sind von der Radio - Typo - Gesell -
schast in Gemeinschaft mit dem Norddeutschen Lloyd Bremen und
der Deutschen Betriebsgesellschaft für drahtlose Telegraphie tDebeg -
Berlin ) nun auch zwischen Zürich und dem auf hoher See befind -
lichen Lloyd -Schnelldampfer .Wremen

" mit Erfolg , durchgefühlt
worden . Uebertragen wurde bei diesem ersten Versuch ein Schrei -
ben des Norddeutschen Lloyd an den Kapitän der Bremen "

. Das
neuartige Verfahren , das die Bezeichnung „Radio -Typo " führt , ist
eine Verbindung von Television und Bilotelegraphie , Es leuchtet
ein . daß die neue Erfindung von größter Bedeutung für das Nach-
richtenwesen der Zukunft ist.

Regierungskrise in Belgien.
GefamlrücklrM des Kabinetts .

Konflikt in der Sprachensrage.
TU . Brüssel , 17 . Mai . Heute nachmittag faßte das belgischeKabinett den Beschluß , dem König den Gesamtrücktritt an -

zubieten . Ministerpräsident R e n k i n wird das Rücktrittsgesuch
morgen früh überreichen . Man rechnet damit , daß der König zu-
nächst Renkin wieder beauftragen wird , ein neues Kabinett zubilden . Weitere Einzelheiten über künftige Möglichkeiten lasixn

Ainisterpriisickevt Renkiii .
sich zur Zeit nicht geben . Man hört nur , daß der König bestrebt
tst, auf jeden Fall ein « Kammerauflösung zu vermeiden da sowohldie Wirtschaftskrise als auch das Sprachengesetz den radtkalen Par -
teien einen unerhörten Auftrieb geben würden .

Der Rücktritt des belgischen Kabinetts wird mit den Meinung --
Verschiedenheiten zwischen den französisch eingestellten Liberalen und
den flämischen Katholiken in der Frage der Flamisierung des
Unterrichtswesens begründet . Die Flamen lehnten eine
Regelung ab , die unter gewissen Umständen eine Verpflichtung zur
Schaffung französischer Schulklassen in Flandern vorsieht . Gewisse
Kreise vermuten , daß Ministerpräsident R e n k i n mit einem umge -
bildeten Kabinett wieder ans Ruder kommen wird . Wie mitgeteiltwird ist es jetzt das dritte Mal innerhalb von zehn Jahren , daßein belgisches Kabinett über die Sprachensrage zu Fall kommt .

Das Kabinett Renkin war ein katholijch - liberales Kabinett ,das am S . Juni 1931 die Regierung übernahm .

Regierungsumbildung i« Tokio .
Kommt die Mililärpariei ?

TU . Tokio , 17 . Mai . Kriegsminister Araki und Marine -
minister U s u m i haben erklärt , daß sie dem kommenden Kabinett
nicht mehr angehören würden . Der japanische Justizminister Suzuki
hat die Präsidentschaft der Seiyukai -Partei angenommen . Es wird
mit seiner Ernennung zum Ministerpräsidenten gerechnet .

Der Ehcf des japanischen Generalstabs Prinz Kanin hatte mit
dem japanischen Kaiser eine längere Unterredung über die Um -
bildung der Regierung . Wie weiter gemeldet wird , ver -
langen japanische Militärkreise , daß die neue Regierung über -
parteilich sein und eine festere Politik zum Schutze der japanischen
Interessen treiben müsse. Die Tolerierungspolitik des Kabinetts
Jnukai könne in Zukunft nicht mehr geduldet werden . Vorläusig
ist die Stellungnahme der japanischen Militärs zur Umbildung der
Regierung noch nicht klar , da die Denkschrift , die von diesen Kreisendem Kaiser und dem Geheimen Rat übermittelt wurde , bis jetzt noch
nicht veröffentlicht worden ist.

Aufregung in Moskau.
TU . Moskau (überKowno ) , 17. Mai . In russischen politischen

Kreisen herrscht große Aufregung über die innerpolitischen Ereignissein Japan . Es wird erklärt , daß mit einer grundlegenden Aenderungder politischen Lage im Fernen Osten zu rechnen sei . wenn die Mili -
tärpartei die Macht in Japan übernehmen wird . Man müsse sogardamit rechnen , daß Japan versuchen werde , seine Niederlage in
Schanghai und in der Mandschurei durch einen neuen Kriegsfall
wettzumachen . Die japanische Militärpartei sei unbedingt r u s s e n-

Ver -feindlich gesonnen . Eine weitere Zuspitzung der politischen
Hältnisse sei zu erwarten .

Stanörecht über Bombay .
X Bombay , 17. Mai . Ueber B o m b a y ist das Standrecht

verhängt worden . Ein Teil der englischen Reservisten wurde alar -
miert . Die Zahl der Todesopfer der Unruhen ist inzwischen
auf 72 gestiegen , während sich die Zahl der Verwundeten auf an -
nähernd 1000 beläuft . Am Montag allein wurden 32 Personen ge«
tötet und 286 verwundet .

Trotz des Einsatzes von Truppen und Polizei wird die Lage
immer gespannter . Aus Poona traf ein englisches Infanterie »
bataillon und eine Panzerwagenabteilung ein , die nunmehr die
betroffenen Stadtteile zusam ?nen mit starken Polizeiabteilungen
kontrollieren . Die Polizei mußte bisher insgesamt 2g Mal das
Feuer auf die Kämpfenden eröffnen , um sie zu zerstreuen . In den
meisten Fällen ist sie jedoch machtlos , da die Ueberfälle sehr rasch
und unerwartet durchgeführt werden . Die Mohammedaner ver -
stecken sich meist in Hauseingängen , stürzen sich von dort auf vor -
beigehende Hindus und erdolchen sie mit fanatischer Grausamkeit .
Die Geschäfte sind fast alle geschlossen. Tausende von Familien
ziehen aufs Land , während andere sich in ihren Häusern verschon -
zen und die Türen verbarrikadieren . Ueber 50 Häuser sind bereits
vollkommen eingeäschert . Die Feuerwehren sind dauernd unterwegs ,
um eine Ausbreitung der Brände zu verhüten .

Die Feindseligkeiten zwischen Moslems und Hindus dehnten sich
am Dienstag auch auf Kalkutta aus . Dort wurde eine moham -
medanische Neujahrsprozession von einigen Hindus aus einem
Hause mit Steinen beworfen . Die Mohammedaner griffen sofort in
fanatischer Erbitterung das Haus an . Es entwickelte sich ein blutiges
Handgemenge . Die Polizei eröffnete das Feuer auf die Kämpfenden
und wurde selbst von ihnen angegriffen . Insgesamt wurden 30 Per -
sonen verletzt , darunter der englische Polizeioberkommissar von Kal -
kutta und mehrere höhere Polizeibeamte . Erst nachdem sich eine
starke Polizeiwache mit aufgepflanztem Seitengowehr vor dem
Hause aufgestellt hatte , zogen sich die Mohammedaner zurück.

Fortdauer der Unruhen in Spanien.
TU . Madrid , 17 . Mai . Nach Berichten aus Malaga dauern

dort die syndikalistischen Terrormaßnahmen weiter an . An
verschiedenen Stellen der Stadt explodierten sechs Bomben . Zahl -
reiche Arbeitgeber wurden von Syndikalisten beschossen. Eine An -
zahl von Verletzten ist zu verzeichnen . Die Polizei nahm etwa
100 Verhaftungen vor . Auch aus anderen Teilen Spaniens werden
Unruhen gemeidet . In Alicante versuchten die Syndikalisten einen
allgemeinen Streik durchzuführen . Zahlreich « Straßenbahnwagenwurden durch Steinwürfe beschädigt . In Valencia veranstaltetenStudenten Kundgebungen gegen den Stadtrat , dem Verwahrlosungder städtischen Angelegenheiten vorgeworfen wird . In Sevilla über -
fielen die Syndikalisten einen Umzug der Katholiken und gaben
zahlreiche Schüsse ab , wobei mehrere Personen verletzt wurden . Im
Hause des Präsidenten der syndikalistischen Gewerkschaft in Mon -
tellano (Provinz Sevilla ) explodierte bei der Herstellung von
Sprengkörpern eine Bombe . Zwei Personen wurden getötet und
sechs schwer verletzt .

Eine Million Arbeitslose in Italien.
er . Rom , 16 . Mai . ( Eigener Dienst der Bad . Presse .) Die Ar¬

beitslosigkeit in Italien weist für den Monat April einen Rückgang
um 53 (X)0 auf ca . 1 Million Menschen auf , von denen 282 000
Arbeitslosenunterstützung erhalten . Gegenüber dem gleichen Zeitraumdes Vorjahres ist die Arbeitslosigkeit in Italien heute um mehr als
33 ' i> Prozent höher . Die leichte Abnahme im April ist im wejent -
lichen eine Saijonerscheinung .

Beratung des österreichischen Kilsegesuches.
* Genf , 17. Mai . Ueber die weitere Verhandlung des von dem

österreichischen Bundeskanzler B u r e s ch an den Völkerbund gerich -
teten Hilftgesuches sind eingehende vertrauliche Besprechungen im
Gange . Der Völkerbundsrat wird noch am Donnerstag über den
letzten Bericht des Finanzausschusses des Völkerbundes über die
Finanzlage Oesterreichs zu beraten haben und bei dieser Gelegen -
heit soll nach den bisherigen Plänen ein gemischter Ausschuß ein -
gesetzt werden , dem die Finanzsachverständigen der vier Großmächte ,die an der Londoner Donaukonserenz teilnahmn , sowie Mitgliederdes Finanzausschusses des Völkerbundes angehören . Dieser Sonder -
ausschuß soll möglichst unverzüglich zusammentreten , um über
etwaige sofort zu ergreifende Sanierungsmaßnahmen für Oester -
reich zu beraten . ? n unterrichteten Kretsen hält man es für
weifelhaft , ob sofort durchgreifende finanzielle Hilfsmaßnahmenür Oesterreich gefunden werden können , die eine Moratoriums -

erklärung Oesterreichs nicht notwendig machen würden .
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Ost ? reutzenkundgebung
des BDA . in Marienburg .

TU . Marienburg , 17 . Mai . Tausende von Teilnehmern der
Elbinger V .D.A .-Tagung fanden sich am Dienstag zu einer eindrucks -
vollen Festkundgebung in Marienburg zusammen. Zunächst fand
ein Festakt im großen Remter , der Burg , statt . Regierungsvizepräsi -
dent Laue wies darauf hin , das! man in Ostpreugen erwarte , daß
Deutschland diese Provinz nicht verlassen werde, die treu zum Reiche
halte . Erster Bürgermeister P a w e l z i k - Marienburg erklärte , es
gelte Ostpreußen deutsch zu erhalten , bis es dereinst wieder mit dein
Reich vereinigt würde.

Im ainftfjttR daran fand eine große öffentliche Kundgebung statt.
Zunächst sprach der Abstimmungskommissar, Freiherr von Gavl ,über die Abstimmung und deren Bedeutung . Ostpreußen sei von jeher
der Vorposten des Deutschtums gewesen . Mutig und unentwegt habe
es das Deutschtum verteidigt , Ostpreußen arbeite auch heute weiter
lebendig und unerschütterlich für Deutschland. Sodann sprach Rektor
Goetz - Marienwerder und dankte dem V .D .21. für die Durchführung
der Tagung in Ostpreußen. Als nächster Redner sprach Di . Wor -
gitzki - Allenstein. Regierungspräsident z . D - Graf von Vaudis -
j in , der frühere Abstimmungskommissar in Marienwerder , bezeich-
rtetc die Tagung als ein Erlebnis des aktiven Grenzkampfes. Das
Reich habe durchaus Verständnis für Ostpreußen, und wenn es nötig
sei, so würde ein neuer Kreuzzug nach dem Osten führen .

Als Vorsitzender des V.D .A . sprach Reichsminister a. D . ® eß °
1 c r das Schlußwort der ganzen Tagung . Er dankte der ostvreußischen
Bevölkerung, die d>/r Jugend wieder den Glauben an die Zukunft ge-
geben habe. Für diese Jugend seien wir verantwortlich . Es komme
auf die Gesinnung an und diese Gesinnung werde hier vor der Ma -
rienburg als Wehrwille bekundet. Eine der wichtigsten Auf-
gaben des V .D .A , sei , klarzumachen , daß das deutsche Schicksal sich im
Osten erfülle . „Dieses Land bleibt deutsch"

, so schloß Dr . E chlor .Das Deutschlandlied, mit erhobenen -Händen gesungen, beschloß die
Kundgebung . Anschließend fand eine Kranzniederlegung am Abstim -
mungsdenkmal statt.

Auflösung einer kommunistischen Kundgebung.
T . ll . Harburg -Wilhelmsburg , 17. Mai .

" Der kommunistischen
Ingendgruppe in Harburg -Wilhelmsburg war auf Antrag die poli-
zeuiche Genehmigung erteilt worden , am Pfingstmontag mit Last -
kraftwagen durch die Stadr Mi fahren . Es war ihnen jcdoch unter -
sagt worden , irgendwelche Fahnen oder Wimpel mitzuführen oder
der Fahrt sonstwie den Charakter einer politischen Kundgebung zu
geben . Entgegen diesen polizeilichen Anordnungen wurden jedoch
zahlreiche Fahnen und Wimpel mitgeführt . Die Polizei hielt des-
halb neun Lastkraftwagen an . Die Insassen , rund 800 Personen ,wurden zur Feststellung ihrer Personalien auf die Wache gebracht.
28 Fahnen und Wimpel wurden beschlagnahmt.

Die Schiffskalaslrophe im Golf von Aden
Ein verbrecherischer Anschlag Pariser Kommunisten ?

Ausklang auf dem Feldberg .
Abschluß des ersten badischen Segelslugwettbewerbes / Die Preisverteilung.

dieser Segelfliegcrwoche bei günstigen Windverhältnissen Rekord -
leistungcn im Feldberggebiet eigen zu können .

Am Dienst . g abend sand im Feldberger Hof die Preisver «
t e i l u n g statt , die von dem Präsidenten des Badischen Segelsue-
gerverbandes , Fabrikant Heinrich Schlerf vorgenommen wurde.

Die Ergebnisse des 1 . Badischen Segelflieger «
Wettbewerbes auf dem Feldberg waren : .

Schulungswettbewerb : 1 . Preis . 75 Mark : Flugsport
Hub Pforzheim ! 2 . Preis , 50 Mark , Badisch -Pfälzischer Luftfahrt »
verein Mannheim ; 3 . Preis , 25 Mark , Badisch -Pfälz . Luftfahrtver «
ein Heidelberg. _ .

Uebungswettbewerb für Segelflieger : 1 . Preis ,
100 Mark , Badisch -Pfälz . Luftfahrtverein Mannheim mit Flugzeug
„Schriesheim"

; 2 . Preis , 75 Mark , Bad .-Pfälz . Luftfahrtverein
Mannheim mit Flugzeug „Ludwigshafen "

! 3 . Preis . 50 Mark , V51*
ein für Luftfahrt am Bodensee, Konstanz, mit Flugzeug „Friedrichs-
Hafen" . «

Sonderpreise : Drei Plaketten für die Flugzeuge aus
Grund ausgezeichneter Flugeigenschaften: Bad . -Pfälz . Luftfahrtver -
ein Mannheim , Verein für Luftfahrt am Bodenfee in Konstanz»
Flugzeugsportklub Pforzheim .

Für die größte Anzahl der ausgeführten Fluge
erhielten : Segelfliegergruppe H a a g e n -Lörrach 1 silbernes Zig^rettenetui . Akademische Fliegergruppe F r e i b u r g ein Paar goi -
dene Manschettenknöpfe.

Für die Bestleistungen im Wettbewerb erhielt der
Pilot des Flugzeuges „Schriesheim"

, B i l l m a i e r -Mannheim ,
ein silbernes Zigarettenetui , gestiftet von Herrn Dr . Müller -Klemm.

Für die besten Gesamtleistungen im Schulungs -
Wettbewerb erhielten : Flugsportklub Pforzheim einen silbernen
Pokal . Bad .- Pfälz . Luftfahrtverein Heidelberg eine goldene Sprung «
deckeluhr . ' '

,yi
Schweres Unwetter im Aagvldtal.

T .ll . Stuttgart , 17. Mai . Am Pfingstmontag gingen irrt
Nagoldtal heftige Gewitter mit starkem Hagelschlag und Woi»
kenbruch nieder . Am schwersten war der Schaden in der Stadr
Nagold selbst. Der Marktplatz war vollkommen überschwemm ^
und das Wasser drang in die Keller ein . Die Sägemühle hat großen
Schaden erlitten . Balken und andere Holzstücke wurden von dem
reißenden Wasser mitgeschwemmt. Die Feuerwehr hatte unausge -
setzt zu tun . Personen kamen nicht zu Schaden. Das gleiche Bu »
bot sich in anderen Orten , z . B . in Gülplingen . Auf einer Strecke!
von 80 Metern war die Straße meterhoch mit Hagelkörnern bedeck »
Eine starke Mauer wurde eingedrückt . Die Straße glich einem
reißenden Bach , auf dem alle möglichen Trümmer schwammen . Bc»
sonders einige Sägewerke hatten große Verluste . Auch die Orte
Gechingen und Deufringen sind stark in Mitleidenschaft gezogen
worden. Hölzerne Brücken wurden weggeschwemmt .

Tages -Anzc »ger .

dichter Nebel über der Feldbergkuppe, sodaß keine Flüge ausgeführt
werden konnten . Der Mannheimer Pilot B i l l m a i e r hatte am
Sonntag abend gegen sieben llhr mit dem Flugzeug „S ch r i e s -
heim " einen wunderbaren Segelflug von zwölf Mi -
nuten Dauer über die Feldbergkuppe ausgeführt , der helle Be-
geisterung auflöste . Billmaier nützte eine Wetterfront , die vom Sü -
den herankam aus und ging mit günstigem Aufwind auf eine Höhe
von etwa 100 Meter . Er kurvte über dem
Todtnauer Tal und hätte den Flug bei
Belieben ausdehnen können , wenn nicht die
so tief gewesen wären , daß die Feldberqkuppe vollkommen in den
Wolken verschwand . Billmaier flog zum Teil über den Mollen und
mußte schließlich nach zwölf Minuten den Flug abbrechen . Auch die
beiden Pforzheimer Flieger He i d t und W 0 11 unternahmen aus
dem Flugzeug des Flug >portklubs Pforzheim Flüge von je vier
Minuten und zwei Minuten . Insgesamt wurden am Pfingstmontag
nachmittag 6 1 Gleitflüge und 13 Segelflüge ausgeführt .

Am Dienstag nachmittag wurden nur noch einige Schulung ?-
flüge unternommen , da fast kaum Wind vorhanden war . Das
Flugzeug „Friedrichshasen " der Konstanzer Segelfliegergruppe , das
erst am Dienstag wieder startbereit war . konnte in den Wettbewerb
nicht mehr eingreifen . Es wird vorläufig noch auf dem Feldbergbleiben , um sich in den nächsten Tagen um die ausgesetzten Preise für
Ziellandungen nach Freiburg , Neustadt und Titisee zu bewerben.

Nicht ausgeflogen wurden im Wettbewerb , da die Bedingungen
infolge ungünstiger Windverhältnisse nicht in Angriff genommenund erfüllt werden konnte : Fernzielflugpreis der Badischen Presse
Karlsruhe für den Flug F e l d b e r g—K a r l s r u h e , Wander¬
pokal der Stadt Freiburg sür Zielflug nach Freiburg , Verkehrsverein
Titisee für Zielflug nach Titisee, Zielflug nach Neustadt im Schwarz-
wald , Fernzielflug Flugplatz Basel , Weizäckerpokal für größte Höheüber Stadt , aber nicht unter 200 Meter über Startstelle .

Wegen dieser Preise wurde folgendes beschlossen. Sämtliche ge-
nannten Preise bleiben das ganze Jahr über bis zum zweiten Se-
gelflugwettbewerb im nächsten Jahre offen und können nach Beach -
tung der vom Badischen Segelfliegerverband herausgegebenen Vor-
schriften ausgeflogen werden, nach vorheriger Anmeldung.

Im August dieses Jahres ist eine Badische Segelflug -
w 0 ch e a u f d « m Feldberg in Aussicht genommen, zu der Segel -
flieger aus dem ganzen Reich eingeladen werden. Man hofft, bei

B. Paris , 17. Mai . (Eigener Drahtbericht der Badischen Presse.)Die „Georges Philippart "
, die im Golf von Aden in Brand geraten

ist, sollte am 28. Mai in Marseille eintreffen . In Marseille , dem
Mutterhafen des Schiffes, erinnert man jetzt daran , daß die Schiffs-
gesellschaft am 25. Februar , dem Vorabend der ersten Ausreise des
Schiffes, von der Sicherheitspolizei die Mitteilung erhielt , daß in
Pariser Kommuni st enkreisen der Ausreise des neuen Per -
sonenschisfes besonderes Interesse entgegengebracht wurde , weil das
Schiff nach Japan Kriegsmunition mitnehmen sollt «. Die Spitzel
der Sicherheitspolizei bei den Kommunisten teilten mit , daß das
Schiff auf der Durchfahrt durch den Suezkanal in die Luft fliegen,werde. Man legte zwar diesen Mitteilung nicht viel Bedeutung bei .
trotzdem wurde aber das Schiff am Morgen des 26. Februar , knappvor seiner Ausreise, von Direktoren des Polizeilaboratoriums in
Marseille und von einigen Polizeiinspektoren durchsucht .

'
Infolge -

Verkürzung des Aufenthaltes in Port Said durchfuhr die „Georges
Philippart " den Suezkanal früher als ursprünglich bestimmt war .In Marseille wird nun vermutet , daß sich die Folgen des Attentats
deshalb später zeigten, als jene polizeiliche Wahrnehmungen an-
gegeben hatten .

„Paris Midi " erklärt ani Dienstag , daß die polizeiliche Unter -
süchung mit ziemlicher Gewißheit darauf schließen lasse , daß das
Schiff das Opfer eines verbrecherischen Anschlages ge-
worden sei. Das Blatt fügt hinzu , daß man vielleicht dazu übergehen
müsse, einen Zusammenhang zwischen dem Mordanschlag auf den
japanischen Ministerpräsidenten und dem Brand der „Georges Phi -
lippart " zu suchen.

Auch am Dienstag mittag wurden in Marseille oder Paris noch
Nachrichten über die Brandkatastrophe des Dampfers „Georges

Philippart " vor . Die meisten Meldungen stammen aus London
oder Rom und scheinen zu ergeben, daß der Kapitän des Unglücks -
schiffes , Vico. als letzter von Bord gegangen ist . Danach müßten
alle Passagiere und die Besatzung auf den zur Hilfeleistung herbei-
geeilten Schiffen Ausnahm« gefunden haben. Trot >dem sollen
hundert Personen fehlen , über deren Schicksal man nicht
unterrichtet ist. Da die Besatzung nicht aus 500 Mann , sondern
nur aus 257 besteht, hofft man mit großer Zuversicht , daß die Kata -
strophe keine größeren Menschenopfer erfordern wirh . Fast alle Ge-
retteten befanden sich in Nachtgewändern und mußten nicht nur ihr
Gepäck, sondern auch ihre Kleider im Stich lassen . An Bord des
englischen Dampfers „Constructor" ist eine Frau ihren Brandwun -
den erlegen, während 123 Fahrgäste außer Gefahr sind . Auf der
„Georges Philippart " befand sich u. a . der Finanzminister von
Annain , der sich nach Paris eingeschifft hatte , um den hier studie -
renden jungen Kaiser aus der Rückreise in die Heimat zu begleiten .

Der Direktor der Schiffahrtsgesellschaft hat noch keinen Bericht
vom Kapitän erhalten und ist daher m seinen Auskünften sehr vor-
sichtig. Nach seiner Ueberzeugung befanden sich 225 erwachsene
Fahrgäste an Bord . Nach den bisher vorliegenden Berichten hei >?
es immer nur . daß die große Mehrzahl geborgen fei. In Marseille
herrscht große Erregung .

Todesslurz eines Kunstfliegers.
TU . Prag , 17. Mai . Am Montag stürzte der Kunstflieger Graf

Tassilo Schaumburg bei einer Flugvorsührung in der Nähe von
Prag ab . Er wurde schwer verletzt aus den Trümmern seines Flug -
zeuges geborgen. Im Schloß Klecan ist er kurz darauf gestorben.

(Näheres siehe im Inseratenteil ).
Mittwoch, de« 18. Mai .Das Herz. 19.30—22 Ulir ,ielc — "Koüzerthaus "

Emil und die Detektive . 17 und

den
Bortrag Frau A . Höchster „FarbenBier Zahrcözciten15 .80 llhr .

LaudtStbeater :
Badilche

20.30 Uhr .
Karlsruher Haussrauenbxnd

Leben » es Menschen" in
Rest. Löwenrachen : Tanz ,
ttassce Bauer : Sonder -Konzert , 20.30 Uhr .
kiasscc Cdeon ; Konzert Kapelle Eva Corell.
Kaikee Mulenm - «Yesellschasts - Tonz .-teuer Hos : Tan ».Stadtsartc » -Reu .t^ . a« t : Tanz . 21 bis 24 Uhr .ReNdenz-Lickliviele: Tie Gräfin von Monte Christo.Palaft - Lichtiviele: Gitta entdeckt ihr Herz.ttnion - Tbeater : Leichtsinnige Jugend . — Der Svrung ins Nichts
Tchanbnrg : Gitta entdeckt ihr HerzWloria -Palast - ff » »j' cry Unteroffizier .

im

Mühlen
Franck
macht jeden Kaffee billiger ! Probieren Sie
es aus , damit Sie sich davon überzeugen ,
daß selbst der schwächste Kaffee durch
die gute Kaffeewürze Mühlen Franck
herzhaft und wohlschmeckend wird .

Das WeaSegesühl .
Ein neuer menschlicher Sinn .

Don
Prof . Dr. E. Everling , Technische Hochschule Berlin .

Seit über dreißig Jahren kann der Mensch fliegen. Im letzten
Zehntel dieser Entwicklung lernte er auch durch Wollen und Nebel,ohne Sicht der Erde , fliegen, aber seit der tausendfachen Zeit trägter eine bisher nicht erkannte Fähigkeit mit sich , die er erst bei
diesem Nebelflug richtig verwerten kann : Kursänderungen Kurven ,Wendungen , die sonst nicht wahrgenommen werden , durch einfache
Kopfbewegungen festzustellen .Im allgemeinen orientiert sich der Flieger ja lediglich mit
seinen Augen. Dabei geben ihm das Druckgefühl seines „Sitz -
fleische?" und der Gleichgewichtssinn im inneren Ohr einen unge«
fähren Inhalt dafür , ob er bei einer Kurve die richtige Schräglagebat . Das Flugzeug muß sich ja genau wie ein Fahrrad oder Auro
im Rennen , wie ein Schlittschuhläufer oder Eisenbahnzug in die
Kurve legen. Dabei wirken

_
bic Zentrifugalkraft und die Schwer«

kraft zusammen, so daß der Insasse vermeint , waagrecht zu sitzen ,mährend in einem schnellfahrenden Zuge die benachbarten Häuserund Schornsteine, im Flugzeug Erde und Himmel schräg zu stehen
scheinen . Diese Illusion ist schon dann zwingend, wenn man |ichseiner Augen bedienen kann, in viel höherem Maße aber beim
Nebelflug . wenn man weder den HoriMtt noch eine waagrechteWolkenbank erblickt . Dann kann der Flieger nicht mehr feststellen ,ob er sich im ungestörten Geradeausflug oder, mit richtiger Schräg-
läge, in einer Kurve befindet . Bei einer solchen ungewollten Kurs -
änderung beginnt der Kompaß zu „lausen "

, so daß man nach seiner
Anzeige nicht mehr geradeaus zu steuern vermag . Die Folge istein unbeabsichtigtes schräges Abrutschen, das bei tiefhängenden Wol.
ken oder Nebelbänken zu Unfällen sühren kann.Die hochentwickelte Jnstrumententechnik hat dem Flieger nun
- ine Reihe von Hilfsmitteln beschert , die meist auf der Beiwendungdes Kreisels beruhen und entweder die wahre Neigung oder die
Kursänderung anzeigen. Gewöhnliche Pendel oder Wasserwaagensind ja hierzu ebensowenig brauchbar wie das „fliegerische Gesuhl"des Menschen selbst, d. h . der bisher bekannte Gleichgewichtssinn.Wie aber , wenn solche Hilfsmittel einmal versagen oder aus
irgendeinem Grunde nicht verfügbar sein sollten? Dann hilft dem
Flieger eine neu entdeckre Form des natürlichen Fluggefühls . Beimeinen Versuchen , sie zu finden und der Flugsicherung dienstbar zumachen , gtny ich von der Ueberlegung aus , daß auch der Kopf des
Menschen , nämlich sein Gleichgewichtsgefühl und seine Empfindlich,
keit für Verlagerungen des Kopfinhaltes , die gleiche Kreiselwirkungaufweisen müssen wie die als Wendezeiger bekannten Meßgeräte .Man braucht zu diesem Zwecke z. B . nur ein hrv ?? fiin « und Her-
wiegen des Kopfes auszuführen .

Wenn das Flugzeug eine Kurve macht , hat man alsdann etwa
die Empfindung , als ob die gegenüberliegende Kabinenwand sich
abwechselnd höbe und senke , und zwar hebt sie sich scheinbar , wenn
man beispielsweise in der Rechtskurve den Kopf nach rechts bewegt.
Das nachfolgende Senken, das durch ein anschließendes Linkswiegen
des Kopfes hervorgerufen wird , läßt erkennen, daß es sich hier nur
um eine Scheinempfindung handelt . Dadurch gewinnt man eine
deutliche Unterscheidung von einer wirtlichen Schräglade oder
Drehung des Flugzeuges gegenüber seiner jeweils richtigen Stel -
lung . Diese Ueberlegungen. die jedermann aus den kurvenreichen
Strecken der Untergrundbahn oder anderer Schnellfahrzeuge bestäti-
gen kann, wurden zuerst in einer drehbaren , völlig verschlossenen
Kammer , sodann in einer ganz verhängten Flugzeugkabine an ver-
schieden gearteten Versuchspersonen nachgeprüft. Nach anfänglichen
Mißerfolgen gelang es. sehr genaue Angaben nicht nur über die
Richtung, sondern auch über die ungefähre Größe der Drehungen
nach rechts oder links zu erhalten und diese vom Geradeausflug
deutlich zu unterscheiden.

Die so bestätigte Empfindlichkeit sür Wendebewegungen kann
durch Uebung gesteigert werden. Es gelang in einigen Fällen ,
ganz langsame Kurven , die bis zu drei Minuten für eine volle
Drehung erforderten , vom Geradeausflug zu unterscheiden. In der
Drehkammer gelangten einzelne Versuchspersonen zu noch höherer
Empfindlichkeit bei der Angabe von Drehungen im Gegensatz zum
Stillstand . Im Flugzeug wird man zwar durch Böen und andere
Einflüsse der Bewegung im Luftmeer etwas abgelenkt ' doch spielt
dies beim Fluggewohnten keine Rolle , vielmehr ist im Flugzeug die
Empfindlichkeit gerade gegenüber dem seitlichen Wiegen des Kopfes
höher, weil die Achse der wirklichen Flugzeugdrehung senkrecht im
Raum steht , also die Kopfbewegung an verschiedenen Stellen ihrer
Bahn wechselnd starke Empfindungen auslöst , da die Drehachse im
Verhältnis zum Flugzeuginsassen seitlich schräg steht .

Damit ist also eine Fähigkeit des Menschen entdeckt worden,die er zwar bei verschiedenen Gelegenheiten beobachten kann, die
ihm aber erst in der ungewohnten dritten Dimension, und gerade
bei dem von den meisten Flugtieren gemiedenen Nebelslug ohne
Augenverbindung mit der Erde, von wirklichem Nutzen ist und in
kritischen Fällen sogar die Rettung bedeutet !

Nochmal : Richard Wagner, der Jüngling . Anlaß zu einer er-
neuten Besprechung gibt nicht, wie der Leser erwarten möchte, eine
Wiederholung der glänzend einstudierten und ebenso glänzend auf-
genommenen Prunkoper ä la Meyerbeer , Anlaß gibt die in der ge-
strigen Ausgabe erschienene kritische Betrachtung . In sie ist nämlich
recht forsch der Drucksehlerteufel hineingeraten und hat zwei Ab-
schnitte aus ihrer Umgebung gehoben und sie gleichsam als ver»
lassene Stettiner Sänger ohne jeden Sinn an anderer Stelle hinein -
geschoben. Also : Die Abschnitte „Heroisch gestimmter Enthusiasmus "
und „Vielerlei Aeußerungen" gehören an den Schluß des Kapitels
„Richard Wagner Ja und Nein "

. Hoffentlich rennt der Druckfehler-
teufet, ergrimmt über diese Richtigstellung, nicht auch in diese Zeilen .

Kleine Nachrichten aus Kunst und Wissenschaft '

70. Geburtstag . Der bekannte Komponist Musikdirektor Richard
G 0 m p f konnte am ersten Psingsttag feinen 70. Geburtstag feiern.
Musikdirektor Gompf ist besonders durch seine zahlreichen Chor'
kompositionen bekannt geworden. , hKapellmeister Ludwig Rottenderg -f . Aus Frankfurt a . M . wirv
gemeldet, daß der frühere erste Kapellmeister der Frankfurter Op «.

1»
Dr . Ludwig Rottenberg , der namentlich unter der Aera Claar fuI
die zeitgenössische Musik Ersprießliches geleistet hat , im Alter von
über 70 Jahren gestorben ist. Professor Paul Hindemith ist ew
Schwiegersohn von dem Verstorbenen.

Wer spielt weiter ? Für die kommende Spielzeit sind bisher von
größeren Bühnen endgültig folgende gesichert : Hannover (mit Ii"
Millionen .^ « ) , Danzig ( 400 000 ©.) , Halle. Krefeld . Mainz
350 000 MM) , Flensburg , Königsberg (nur die Oper ) , Osnabru »
(500 000 MM) , Kassel und Duisburg , wenn die Vereinigung
Hamborn und Bochum , die allerdings als gesichert betrachtet werden
kann, aufrechterhalten bleibt . -

„Der General und das Gold" ist der Titel des nächsten Bühnen'
Werkes von Bruno Frank . Es behandelt die Geschichte de»
Schweizers Johann August Suter und spielt zur Zeit der großen
Goldfunde in Kalifornien .

Di« Basler öffentliche Kunstsammlung sah sich durch einen vow
Großen Rat bewilligten Sonderkredit in die Lage versetzt , die erst
Fassung des Böcklinbildes „Pan erschreckt einen Hirten " <*
werben zu können . Die zweite Fassung von 1860 befindet sich in
Schack -Galerie in München. Außerdem erwarb die Kunstsammlungeiner Auktion in Brüssel verschiedene Bilder der modernen belgiM "
Schule.

Schopenhauers Briefwechsel. Im Laufe dieses Jahres soll die
Rahmen der Deutschen Gesamtausgabe erscheinende htstorisch -kriti !^Ausgabe von Schopenhauers Brieswechsel , die zum erstenmal die 0*
samte Korrespondenz des Philosophen in zeitlicher Reihenfolge ver
einigen wird , zum Abschluß gebracht werden.

Restaurierung einer Aiuschier ' schen Madonna . Das Madonnen
land , wie das badische Frankenland durch seinen plastischen Madon
nenreichtum genannt wird , hat zum Pfingstfest in zwei christliche'
Kunstwerken eine Bereicherung erlebt , die in der Tauberbischv!»
heimer Kirche zu beiden Seiten des hohen Chorbogens ihre Aus¬
stellung fanden . Stadtpfarrer Weick Hatte schon vor vielen JahA ,die Madonna , ein Prachtstück der alten Ulmer Schule, höchstwayr
scheinlich ein echter Muschler (gest. 1530) erworben . Dieses Kunstwe*
hat Professor Thomas Bruscher-München in seiner ursprüngliche"
Gestalt wieder hergestellt. Dazu schuf er als Gegenstück eine Chr>!^Königsfigur , eine reife Frucht eines gangen arbeitsamen Künstler
schassens.

Italiens Königin besucht Oberleutnant Hasse. Italiens König "
besuchte den gestürzten deutschen Turnierreiter Oberleutnant H " ^am Krankenlager und gab in einer viertelstündigen Unterredung
ihrer Freude Ausdruck , daß die deutschen Reiter die Coppa Mu» 1
lini erneut gewonnen hätten ,
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Vor dem Prozeh Merk .
Kehler Aerzle als Angeklagle . — 57 Zeuge «.

v Isenburg , 17. Mai . Kaum ist der große Spritschieberprozek , in
ein

n rf Millionen - Geldstrafen neben Gefängnis und in
v
™em

.. gttOe auch Zuchthaus verhängt wurden , vorbei , da wird in

bur
na

o ^ -a 9en ' am 20. Mai , vor der Strafkammer des Offen -
urger Landgerichts ein neuer Strafprozeh beginnen , der feit einigen

l .T tn die Öffentlichkeit beschäftigt ; nicht nur die des Hanauer -
W h ' m *>eNen Hauptstadt Kehl sich die strafbaren Vorgänge ab -
Äwr tt ' ?5 " dern auch die eines großen deutschen und außerdeutschen
ItnÄ -̂ unter Vorsitz des Landgerichtsdirektors S t e u m e r
l

findenden Verhandlung , bei der der Erste Staatsanwalt
« a ' s Anklagevertreter auftreten wird , haben sich wegen

ai ^lr . lS und schwerer Körperverletzung zu verantworten : Medi -
l^ Ä . ' Merk , der frühere Bezirksarzt von Kehl und

ngiahr,ge Chefarzt des dortigen Krankenhauses , die praktische
%. rr n J? r - Paula Väuer - Hauß und der praktische Arzt Dr .

Weber . Bei allen drei Angeklagten handelt es sich um
W « Merzte , die schon lange Jahre dort praktizieren . Dr . Merk
tirüfc EH 001 Ausbruch des Krieges von Pfullendorf als Vezirksarzt
m ;?L ¥ ; ®er Prozeß wird ungefähr 14 Tage dauern , das Urteil

T>? I om ^ oder 3 . Juni zu erwarten fein .
l»n Strafprozeß , bei dem 57 Zeugen vernommen werden

001 allem auch bei Medizinern ein besonderes Interesse
in » "'rr®UIch.

^as Zusammentreffen der zur Anklage gelangten über
» alle , meist aus dem Hanauerland , mit den seinerzeitigen An -

um
'
t
1 im Stuttgarter Fall Wolf - Kienle haben diese Vorgänge

km ^ größeres Aufsehen erregt . Was aber den nun beginnenden
^ Mburger Strafprozeß aus der Reihe ähnlicher Prozesse hervor -

sind die Anklagen wegen dauernder oder vorübergehender
k r i l i s a t i o n , also Unfruchtbarmachung . Unseres Wissens liegt

tfrV etne derartige Frage , die unter Umständen als schwere Körper -
(f

tlejl u.nß aufgefaßt werden kann oder muß , eine reichsgerichtliche
'Icheibung noch nicht vor . Es ist auch in der Fachliteratur darauf

daß die Sterilisation als Delikt der schweren Körper -l)P*t iT V VV*D v *vvu »| uv »vu u.*=> vc4- | u; ujchpu" « gung betrachtet wird unter der Bedingung , daß sie vorgenom -
>>en wjrd in einem Zeitpunkt , in dem für die Behandelte eine un -
uittelbare Gefahr für Gesundheit und Leben nicht vorliegt . Das ist
j * auch, was wohl die Anklage den Angeklagten zum Vorwurf
zachen wird , daß die Eingriffe ohne eine im Sinne des Gesetzes"vriiegende Notwendigkeit vorgenommen wurden ,
j . Die Verhandlung wird , wie wir erfahren , unter Ausschluß der
Öffentlichkeit stattfinden . Der bekannte Strafrechtsverteidiger Pro -
^ » or Dr . Alsberg - Verlin , der anfänglich als Hauptverteidiger ge-
»annt wurde , wird nicht erscheinen . Die Verteidigung liegt vielmehr,n den Händen von Rechtsanwalt Zimmermann (Offenbukg ) .

Ein wohloorbereiteler Mord.
» K . Weinheim , 16. Mai . (Eigener Bericht .) Zu der Verhaftung

ÜBeinHetmer Mordkomplizen rn der Odenwäwer Gattenmord -
°Ifare erfahren wie noch folgendes : Die Untersuchung des Gatten -
«Nords ist ein großes Stück vorwärts gekommen . Die Zeugenmel -
?^ngen kommen nur nach und nach . So hatte sich z . B . erst nachdem

Geständnis der Mörderin vorlag , ein Nachbar an die Gendar -
Ptetie gewendet und mitgeteilt , daß das von Frau Jost ge>chickte
sechsjährige Kind zu ihm gejagt habe , der Vater habe sich erhängt ,

Mutter sei dabei gewesen . Am Freitag lagen einwandfreie
Zeugnisse vor , wonach zwei iunge Männer , deren Personalbeschrei -
Mg auf den Weinheimer , der mit der Täterin ein Verhältnis
Mtle , und auf seinen Freund genau zutrafen , vormittags von Dorf -
5 °wohnern und gegen Abend , während die Mordkommission am
<ats " ' . _ . . .. - - -

^ ssen erleichtern . Die Ü!at ist von den Drei vorher vereinbart
forden . In Weinheim hatte die Jöst im Beisein des einen Ver -
Ästeten ein Zimmer gemietet . Zuerst sollte der Mord an einem
« onntag begangen werden . Deswegen erkundigten sich die Beiden

Montag früh nach dem Stand der Sache . Spät nachmittags
«Ingen sie wieder durch Nieder -Liebersbach . Als sie vor dem Haus
^ nen Gendarmerieposten stehen sahen , begaben sie sich in ein ober -
Halb des Gehöfts liegendes Wäldchen und sahen zu, was unten
Erging . Erst glaubten sie , das Vorhaben sei mißlungen . Als einige
Mos der Mord -Kommission vorfuhren und sie von einer Dorf -
!^wohnerin hörten , daß das Verbrechen ausgeführt war , gingen
Ie heim . Die beiden Festgenommenen sind am Samstag abtrans -
'ottiert worden . Nach seinem Geständnis sagte der Eine ^ jetzt sei
° >n Gewissen erleichtert , er bitte um eine milde Strafe . Es besteht

5 ' e Vermutung , daß ein Mordversuch bereits vor 14 Tagen auf
, .c.!n Friedhof geplant war , und daß auch sonst der Ring der Auf -
" arung noch nicht ganz geschlossen ist.

Mit dem Messer gegen den eigenen Sohn .
. a. Blankenloch, 17. Mai . Ein hiesiger Einwohner brachte in
°er Nacht auf Pfingstsonntag seinem Sohne einen lebensgefährlichen
? tich in die Lunge bei , nachdem er vorher seine ganze Familie mit
^ otstechen bedroht hatte . Der Schwerverletzte mußte ins Kranken -
saus eingeliefert werden . Der Vater wurde von einigen Männern

^ genommen und durch die Gendarmerie ins Ämtsgefängnis

Eigenartiger Unfall in einer Schietzbude.
Hockenheim , 17. Mai . Ein Schießbudenbejitzer wollte in der

flacht auf Pfingstmontag nach seinem Betrieb sehen, ob alles in
Ordnung ist . Als er die Tür öffnete , fiel ein Schuß . Der Buden -
Besitzer wurde in den Leib getroffen und mußte nach Heidelberg in
°as Krankenhaus gebracht werden . Die Angelegenheit ist noch nicht
»ellärt .

Ä-
- o. Söhlingen bei Durlach , 17. Mai . (Schwerer Unfall .) Am
Ä ' Nßstmontag nachmittag ereignete sich auf der Straße zwischen
Köhlingen und Berghausen ein schwerer Unglücksfall . Der in den
5 ?eißiger Jahren stehende Bahnarbeiter Karl Kirchgäßner von
)er wollte mit seinem Motorrad nach dem nahen Sportplatz fahren ,
inweit der Ortschaft stürzte Kirchgäßner so schwer, daß er mehrere

Verletzungen am Kopfe davontrug und sofort ärztliche Hilfe in An -
wruch nehmen mußte . Das Motorrad wurde leicht beschädigt . Der
« oziusfahrer kam mit dem Schrecken davon . Die Ursache des Un -
«alles ist noch nicht einwandfrei festgestellt .

hi
ll

„Fata Morgan«" in Baden-Baden.
Aebersülll ! — Toilellenparade : „ Schlich !" ist das Losungswort .

Die Pfingstfeiertage haben dem kleinen Welttheater , das sich in
dem verführerisch erblühten Naturpark des Oostalkessels in Szene
setzte , ein volles Haus gebracht . Der Erfolg , den das Schauspiel der
Natur in stummer Selbstverständlichkeit sich bucht wurde streitig
gemacht durch jenes Schauspiel der Eleganz , des Fremdenbetriebs ,
der großen Mimik von der in schweren Zeiten noch leichten llnbe -
kümmertheit . Das Massenaufgebot und die Ausstattung dieses zwei -
ten Schauspiels übertraf die Erwartungen . Das letzte Haus , das
letzte Bett waren besetzt, am Samstag spät Eintreffende waren um
Unterkunft verlegen und gaben für ein irgendwie geartetes Quartier
nicht nur gute Worte . Früh am Tag fchon flitzten auffallend schöne,
farbenfroh blitzende Autos in die aus ihrer Ruhe aufgescheuchte
Stadt herein , als ginge es zu einer Schönheitskonkurrenz der geschmack -
vollsten und schnittigsten Modelle . Parkplätze und Straßenränder
Iahen sich bald dicht und bunt garniert zur Schaulust der Neugierigen ,
die plötzlich darüber belehrt wurden , daß es in der sonst so knappen
Zeit immer noch einen Abglanz von des Lebens Ueberfluß gibt . Die
Silberstreifen , die seit langer , banger Zeit von der übergroßen
Mehrzahl der Menschheit am Horizont ersehnt werden , befanden sich
auf einmal sichtbar und greifbar zu ebener Erde , an den Seiten , Kan -
ten und Verbrämungen der Automobile mit den fremden , fernen
Nummern , Zeichen und Wimpeln , die wie ein rasch verfliegender
Gruß aus einer erträumten , unwahrscheinlichen Welt an den erstaun ,
ten Augen der befcheidenen Fußgänger vorüberglitten . Was sich da
austat , war wie eine Fata Morgana , wie jene Zauberbilder , jene
Luftspiegelungen entfernter Gegenden und Gegenstände die der Aber -
glaube für das Werk der „Fata "

, der Fee Morgana hält .
Hier jedoch war dieses Spiel verwirrter optischer Empfindung

unzweideutige Wirklichkeit geworden . In den Wagen fuhren elegante
Herren , modisch geputzte Damen , in den Straßen und Alleen prome -
nierten aufgeheiterte und selbstsichere Gesichter , nichts war ihnen
anzumerken von des Lebens Last , sodaß man auf den Gedanken kom«
men konnte , sie seien nur Statisten des Theaterstücks , das da vor sich
ging , oder es stünde in ihrer Rolle , die Maske der unbekümmerien
Zufriedenheit mit überzeugender Würde zu tragen . In einer gewissen ,
wohlgewahrten Distanz zu diesem Spiel , das frühestens vormittags
gegen elf beginnt , wenn es zum Programm gehört , auf den Prome -
naden , den Hotelhallen und Sportplätzen frisch rasiert und drapiert
zu erscheinen , sich, gewissermaßen auf einer besonderen Bühne
der Aufmarsch der Passanten , die schon bei der ersten Tageshelle em -

>chön«r«n
>ald , so findet man hier schon alles lebendig . Lieder ertönen , Saiten -

klänge spinnen sich durch das Geäst , muntere Zugend marschiert in
unmastierter , aufgeschlossener Frühlingsfröhlichkeit durch die Land -
schaft. Schöne , freie Plätze sind das Ziel der Wanderer , die unter
schattigem Blätterdach das Naturspiel des unvergleichlich zart ins
Tal gebetteten Baden -Baden bewundern . Der Betrachter sitzt hier
auf der Galerie und schaut aus der Vogelperspektive . Er ist entrückt
und hat den Ueberblick über die Szenerie , die ihm wichtiger und er -
freulicher erscheint als das Stück der Akteure , die auf dem Podium
des Pfingstbadelebens dort unten auftreten .

Am Pfingstsonntag nachmittag und Abend gab es im Kurhaus
ausgezeichnet besuchte Modischauen , eingeleitet und kommen¬
tiert durch eine Conference , welche die Berliner Modeschriftstellerin
Dr . Katharina Rathaus mit vollendeter Grazie und Sachkenntnis
plauderte . Es wurden ungefähr 80 Toiletten gezeigt , das Neueste
vom Neuen , Modelle der Firma Gerstel , Berlin , angeregt oder über -
nommen von den letzten Schöpfungen der Pariser Mode . Die Modelle
haben Namen wie „Ganz große Dame "

, „Garden Party "
, „Mon flirt "

,
„Mädchen in Uniform "

, „l 'heure bleue ' usw . Es sind z . T . putzige ,
z. T . respekteinflößende Namen , die gewissermaßen Etiketten zu
den Kleidern abgeben , welche von einigen reizenden Vorführdamen
präsentiert werden . Das Podium , auf dem sie sich zeigen , ist die

Statt « des Orakels , das die letzte modische Weisheit verkündet . Man
erfährt und kann es sofort nachprüfen , daß die Dame von Distinktion
auf die Note „schlicht " Wert legt . Schlicht also ist das Losungs »
wortl Auch das teure Kleid , auch das Kleid zu aparten Gelegen «
heiten wie Rennplatz usw ., es ist auf jeden Fall schlicht . So will es
die Diktatur der Mode , die hiermit auf ihre Weife Anschluß an die
Zeitverhältnisse sucht . Die elegante Frau vermeidet die jetzt so oft
übertriebene Uniformlknopfverzierung , die , in angemessener Ver -
wendung , höchstens zum Sportkleid zugelassen ist. Manche Kleider
ermöglichen verschiedenartigste Verwendung durch raffiniert aus -
geklügelte Kombinationen mit Mantel , Cape und dergleichen . Man
sieht viel sportlich stilisierte Dinge , die großen Nachmittagskleider ,
wie man sie in eleganten Badeorten trägt , große Renntoiletten ,
Sommerabendkleider , blaufuchsverbrämte Complets , Hermelinboleros ,
große Modeerfindungen für kleine Gelegenheiten und umgekehrt ,
Spitzenphantasieen , berückende Mäntel wie die aus Breitschwanz , in
denen jede Frau schlank aussieht , Mantelkleider , die wie Jacken -
kleiner aussehen , Rerzcapes und Strickkleider , die dieses Jahr bevor -
zugten Diagonalmuster , betörende Stoffe , Hüte . Schuhe und Farben
wie ziegelrot und jenem , zwischen iorallen -- und ziegelrot liegenden
hochmodernen Rot , viel blau , rosa mit Braun , schwarz in allen Zu -
sammenstellungen — den Männern wird es noch schwüler als es
ist, wenn sie daran denken , was die Note „schlicht" , die in der Mode
dominiert , für Variationen haben kann und welche Tücken dahinter
stecken . Und es ist ihnen in diesem Fall nur zu helfen , wenn man .
auch das nur für eine Fata Morgana erklärt , für Luftspiegelungen
oder Luftschlösser , aus Märchenfernen projiziert oder nur mit stark
vergoldeten Schlüsseln zu erschließen , Kulissen zu dem pikfeinen Thea -
terstück, das in Baden -Baden in diesen Tagen gespielt wird .

Was die Kasse bringt , werden wir in einigen Tagen sehen , wenn
sich der Schwärm verlausen hat . Denn das Traumbild , das sich jetzt
entfaltet , ist in diesem Umfang nur für wenige Tage gedacht . Die
Eäst « sind kurzfristig , die meisten wenigstens . Die Auslandsperre einer -
seits , das plötzlich einsetzende Prachtwetter andererseits hat sie hier -
her gelockt. Es war keine Zeit mehr , ferne Dispositionen zu treffen ,
deshalb sammelte man sich in Baden -Baden . Manche werden sich
in höher gelegene Zonen verflüchtigen , manche Weiterreisen , die
meisten nach Hause , wo der Alltag bereits wieder heraufzieht . Zum
Prachtfeuerwerk am Sonntag gab es noch einen Massen -
andrang und auch zum Pfi ng st « Festb a l l am Montag abend .
Kurz vorher gab es noch einen kleinen Spritzer Regen , einen grell
aufleuchtenden Blitz und einen bombigen Donnerschlag , der in das
Idyll der Fata Morgana grob und wild hineintrommelte . Dann
wurde es sanft kühler , durch den Abend zogen lange Schlangen von
Autos in die Ferne und jetzt wird man sich fragen , was von der
Fata Morgana an bleibendem Gewinn und Eindruck übrig ist.

Großer Pfingstverkehr in Bruchsal.
Ueber die Pfingstfeiertage war ein ungewöhnlich starker Verkehr

in den Straßen unserer Stadt . Aber auch am Bahnhof konnte man
merken , daß Bruchsal das Tor des Südens ist. Die Züge waren ge-
drängt voll , und auch die hier gelösten Karten überstiegen bei wei -
tem — trotz der wirtschaftlich schweren Zeit — das Maß der sonst zu
diesen Feiertagen ausgegebenen Fahrtausweise . Eine genau durch-
gesührte Zählung , von der Verkehrspolizei vorgenommen , hat ergeben ,
daß am Pfingstsonntag von morgens 8 Uhr bis abends 8 Uhr 3518
Kraftfahrzeuge , am Montag in der gleichen Zeit 464g das Damians -
tor passierten , außerdem stündlich ldurchschnittlich 150 Fahrräder . Ver -
kehrsstörungen oder gar Unfälle kamen , bis auf « inen ganz unbedeu¬
tenden Zusammenstoß , bei dem weder Personen noch Fahrzeuge Scha -
den nahmen , dank der guten Verkehrsregelung durch unsere geschulte
Polizei nicht vor . M.

Doppelanwesen in Flammen .
Ruit bei Bretten , 17 . Mai . In der Nacht auf Pfingstmontag

brach in der Scheune des Maurermeisters Wilhelm Will Feuer
aus , das sehr rasch auch auf das Doppelanwesen der Familien Gott -
lieb Ernst und Witwe G . Dürr übergriff und auch dieses
in Asche legte . Es ließt Brandstiftung vor . — _Auch im be¬
nachbarten N ' " - <L~ ' k" " x "

stört . Hi «
eibsheim wurden durch Feuer zwei Scheunen zer -

Hier ist die Entstehungsursache noch nicht aufgeklärt .

) ( Weiher bei Bruchsal , 17. Mai . Bei dem Gewitter , das am
Pfingstmontag abend um 6 Uhr über unseren Ort niederging , schlug
der Blitz in die Doppelscheune des Friseurmeisters und Landwirts
Ferdinand Berka , zündete und setzte das ganze Amyesen in
Brand , das samt den Schweineställen vollkommen ausbrannte . Der
Schaden beträgt etwa 5000 Mark .

r . Ruft Amt Lahr , 17. Mai . ( Zwei Scheunen eingeäschert .) In
der vergangenen Nacht wurden die Scheunen mit Stallungen der
Landwirte Ambros Bum a nn ll und Wilhelm H ertlich durch
Feuer vollständig zerstört . Die Brandursache ist noch unbekannt . Der
Schaden beträgt etwa 7000 RM .

Drandoerletznngen beim Tanken .
Memprrchtshofen bei Kehl , 17. Mai . Noch gut abgegangen ist

ein Vorfall am Pfingstsonntag an der Tankstelle vor dem Löwen -
gasthaus . Ein Motorradfahrer wollte tanken . Vermutlich infolge
einer Unvorsichtigkeit des Tankenden entstand ein Brand und im
Nu stand der Junalöwenwirt in hellen Flammen . Geistesgegen -
wärtig sprang er in die nahegelegene Wiese und wälzte sich im
hohen Grase , so daß die Flammen zum Ersticken kamen . Immer -
hin trug er ziemlich schwere Brandwunden am Arme davon .

hüsingen (bei Lörrach ) . 17 . Mai . (furchtbarer Selbstmord .) Die
52jährige Frau des Bahnschaffners Karl Sturm , die schon längere
Zeit nervenleidend war , stürzte sich in einem unbewachten Augenblick
in die Jauchegrube und fand den Tod .

Massenangebot an Spargeln.
Die Wärme der letzten Tage , zu der noch Regenfälle traten ,

hat das Wachstum der Spargel außerordentlich gefördert . Infolge -
dessen war an den letzten Tagen aus dem Schwetzinger Spargelmarkt
ein Massenanaebot zu verzeichnen und die Preise sind stark zurückge¬
gangen . Am Dienstag , dem 17 . Mai . lauteten die Preise bei einer
Anfuhr von 110 bis 115 Zentner 25 Pf . für I . Sorte . 15 Pf . für
II . und 10 Pf . für Suppenjpargel pro Pfund . Verlauf des Marktes
langsam.

Graben , 17 . Mai . (Spargelmarkt .) Der heutige Markt verzeich »
nete eine Anfuhr von 55—60 Zentner . Preise I . Sorte 35 Pf .,

20 Pf .,
" 'II . Sorte III . Sorte 10 Pf . Ledhafter Verlauf .

Der Voranschlag des Kreises Offenburg .
Offenburg , 17. Mai . Die Ende Mai stattfindende Kreisver -

sammlung wird sich mit dem Voranschlag 1932/33 befassen . Der un »
gedeckte Aufwand beläuft sich auf 584 079 MJt , der durch Umlage
aufzubringen ist. Der Kreisrat schlägt zur Deckung die Erhebung
von 22,5 Hundertteilen der gesetzlichen Steuergrundbeträge unter
vorläufiger Zugrundelegung der 1931er Kreissteuerwerte vor . Der
Kreisrat soll dann ermächtigt werden , auf Eingang der 1932er
Steuerwerte die zu erhebenden Hundertteile der gesetzlichen Steuer -
grundbeträge für das neue Rechnungsjahr endgültig festzusetzen.
Weitere Anträge des Kreisrates an die Kreisversammlung betreffen
die Aufnahme eines Darlehens von 25 000 MJt bei der Pfählerschen
Wohltätigkeitsstiftung Offenburg und Aufwendungen für Straßen .

*
Offenburg , 17. Mai . (Viirgermeiltertagung .) Am Samstag

den 4 . Juni , nachmittags 4 Uhr,findet hier die Hauptversammlung
des Vereins badischer Bürgermeister statt , an die sich am Sonn -
tag vormittag diejenige des Verbandes badischer Gemeinden an -
schließt.
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Aus der Landesyaupytasl .
Karlsruhe , den 18. Mai 1932.

Verkehrsbarrieren im Stadtzentrum.
Zur Sicherung des Fußgängerverkehrs sind in den letzten Tagen

auch im Bereich des Marktplatzes rot - weih gestrichene Verkehrs -
barrieren errichtet worden . Der Uebergang von der nördlichen zur
südlichen Kaiserstratze und umgekehrt beim Marktplatz bildete fürdie Fußgänger schon immer eine Gefahr , so dag eine Regelung not -
wendig e ~' 1 -
mehr die
mit der Aufschrift „Für Fug
schreitungsstreisen an . Die Neuerung ist zu begrüßen - sie erleich -
tert dem verkehrsregelnden Beamten

"
ain Marktplatze seine Arbeit ,

fühi '

Insgesamt sind am Marktplatze 6 Barrieren angebracht worden ;

desgleichen die Abwicklung des Wagenverkehrs und
'

führt die Fuß -
ganger auf den richtigen Pfad .

efc
~

gleichzeitig hat man in diesem Frühjahr aus das Ziehen von .weißen
Strichen " Verzicht geleistet : bekanntlich sind , diese Marderungs -
streifen ziemlich rasch durch Wetterunbilden verwischt worden . Die Ver -
kebrspolizei hat sich , dem Beispiel von Stuttgart und anderen Städten
folgend , entschlossen , an sämtlichen verkehrsbelebten Straßenllbe

'
r -

ganzen Barrieren und Wegweiser für Fußgänger aufzustellen . Solche
sind bisher außer am Marktplatze auch an der Karlitraße gegenüberdein „Moninger "

, am Bahnhofsplatze und an der Ecke der Durlacher
Allee und Kaiserstraße errichtet . Durch sie wird sich das Publikum
am ehesten an die Verkehrsdisziplin gewöhnen können , wie die Er -
fahrung allgemein bewiesen hat .

★
Y Zum Evangelisch - Soziale « Kongreg in Karlsruhe . Der Prä¬

sident des Kongresses , Reichsgerichtspräsident i . R . ProfessorD . Dr . Simons , ist durch eine ernstliche Erkrankung verhindert ,die Tagung zu eröffnen und zu leiten . An seine Stelle wird der
Stellvertretende Vorsitzende , Geheimrat Professor D . Titius aus
Berlin , treten .

Ein Karlsruher Motorradfahrer tödlich verunglückt . Am Pfingst .
montag mittag fuhr auf der Landstraße zwischen Baden -Baden und
Bühl der 22 Jahre alte Walter R e i b l i ch aus Karlsruhe mit
Soziusfahrerin aus Karlsruhe mit einem Lastauto , das auf der
rechte Seite der Landstraße stand , zusammen . Reiblich ging die Lenk -
stanze seines Motorrads in den Leib und verletzte ihn so schwer, daß
er noch auf dem Wege zum Krankenhaus starb . — Zu dem
schweren Kraftfahrunglück , dem der 22jährige Karlsruher KaufmannWalter Reiblich zum Opfer fiel , wird noch ergänzend berichtet .Von drei mit einer Karlsruher Gesellschaft besetzten Lieferkraftwagen
mußte einer wegen eines Reifendefektes auf der Landstraße halten .
Obwohl Platz zum Ueberholen genug vorhanden war , verlor Reib -
lich, der im rasenden Tempo daherkam , die Herrschaft über seinMotorrad und streifte den haltenden Kraftwagen . Das Motorrad
wurde infolgedessen über die Straße in den Straßengraben geschleu-
dert und die Lenkstange stieß dem Verunglückten den Leib ein und
zerriß die Eingeweide .

Gfaf € Museum . Heute Mittwoch abend findet tan unteren G«f£ ©efcll -Ichgfietana statt. Kapell« Dvlesel . Kreier Eintritt .

Auszug aus den « taudesbücheru Karlsruhe.
Todesfälle , Li»öwi« S ch ürmann, Rechtsanwalt. Ehemann, 53Jahre alt. Luise 9t « lm « nn , avb. ©Utfort . t*j Zahre alt . l&iritn* von

■>' ' * "Sjyu-wi, yji -owviv W44, V-UVIIUU l'Uil Kurl Zrni"mctroiann, SteneraMtent a . D . Heinrich B « ch t, Banl 'veamter a . D . , Wir-wer , 03 Sute all . PeÄ>rina S ch u st e r , ohne Bovuf. l«di« , 34 Jahre alt .Julie Dölter , »ob . es Jahre slt , Cchefrvu von Dr . Ausuft? l>w!NIM. — —

. . . _ „ i
Balde naire . geb . Keller , 72 Jahr « alt , Witive von Michael ®«UdC 'N<rire ,BahnaÄbetter . Jcieftae Dahlinoer , oob . Schaller . 54 Jahre alt ,Ehesran von DaHlin«er , Former . Karl Braun , Fab .-Arbeiter ,W-ttlver , 82 Jachr« alt .

Karlsruher Psingstverkehr in Zahlen.
182 Souderzüge oerkehrien im Reichsbahudireklionsbezirk Karlsruhe . — 43 Sonderzüge berührte »

aNein Karlsruhe . — 63000 Fahrkarle « wurde » an den Bahnhofsschallern gelöst .
Es ist erfreulich , heute feststellen zu können , daß sich das dies -

malige , von Sonne und Wärme begünstigte Pfingstsest in besriedi -
gender Weise auf den Verkehr ausgewirkt hat . Die Verkehrsziffernvoin letzten und vorletzten Jahre wurden zwar nicht ganz erreicht ,
doch erscheinen sie angesichts der herrschenden Krise als sehr erheblich .Wenn auch in erster Linie das ideale Pfingstwetter eine unerwartet
starke Feiertagsfrequenz auf den Eisenbahnen zeitigte ,so darf doch nicht übersehen werden , daß auch — ebenso wie an
Weihnachten und Ostern — die neueingeführten . 12 Tage gültigen
Festtagsrückfahrkarten in bedeutendem Maße zur Hebung des Feier -
tagsverkehrs beitrugen . Dies beweist allein die Tatsache , daß in
Karlsruhe

rund 44 000 Festtagsrückfahrkarten
an den Bahnhofsschaltern gelöst wurden , was etwa zwei Drittel der
Gesamtzahl der gelösten Fahrkarten ausmacht .

Wie wir von informierter Seite erfahren , wurden in Karlsruhevon Freitag abend bis A!ontag abend
insgesamt etwa KS 000 Fahrkarten

verabfolgt , eine nur um wenig geringere Zahl als im Vorjahre .Etwa 50 Prozent dieser Fahrkarten wurden nach dem Schwarzwaldund Oberland verlangt . Mehr als 25 000 Fahrkarten wurden nachden Stationen des Murg «, Oos -, Bühler - und Achertales ausgestellt ,rund etwa 10 000 Fahrkarten waren für die weitere Südrichtung
Freiburg —Basel und die Schwarzwaldbahn Osfenburg —Waldshutbestimmt . Für die nördlichen Richtungen ( Mannheim , Heidelberg ,Frankfurt . Norddeutschland , Stuttgart ) sind über die Feiertage an -
nähernd 30—32000 Fahrkarten ausgestellt worden . Die Mehrzahlhiervon war für die Orte der nächsten Umgebung von Karlsruhebestimmt .

Während der Feiertage sind
in Karlsruhe insgesamt 43 Sonderzüg « abgelösten worden

oder durchgefahren.
Am Pfingstsamstag berührten 13 . am Sonntag 7 und am Pfingst¬montag 23 Sonderzüge den Karlsruher Hauptbahnhof . Im Durch -
schnitt umfaßten diese als Vor - oder Nachzüge geführten Sonderxüge10 bis 12 , mitunter aber auch 15 Einzelwaggöns , die von Pfingst -
ausflüglern im allgemeinen vollständig ausgenützt wurden .

Im Bezirk der Reichsbahndirektion Karlsruhe , also
in ganz Baden verkehrten an den drei Psingsttagen

182 Sonderzüge ,
also rund etwa 18 Sonderzüge weniger , als vorgesehen war , und
gegenüber dem Vorjahre , wo 200 Sonderzüge neben den sahrplan -
mäßigen den Psingstverkehr bestritten haben . Heber die Zahl der
ursprünglich endgültig eingelegten Sonderzüge hinaus wurden am
verschiedenen Strecken am Ps

'
ingstsonntag und - Montag je siebe »

weitere Sonderzüge ausgeführt .
Ueberraschend gut frequentiert wurde auch die A l b t a l b a h n

von Karlsruhe aus . Wie von zuständiger Seite mitgeteilt wird ,
hat die Direktion der Albtalbahn neben den fahrplanmäßige »
insgesamt

10 Sonderzüge über Pfingsten ins Albtal
abgelassen , die auf der Berg - und auf der Talfahrt vollständig be«
setzt waren . Die Zahl der an den Schaltern der Albtalbahn in
Karlsruhe gelösten Karten bezifferte sich auf über 10 000 , einschließ¬
lich den Rückfahrkarten , die in diesem Falle als eine Karte gerechnet
sind. Am Sonntag und Montag wurden allein nach Ettlingen 3800
und nach Herrenalb 1500 Fahrkarten ausgegeben ; die übrigen Kar «
ten nach den Zwischenstationen der Albtalbahn .An dem regen Psingstverkehr von Karlsruhe aus hatte auch die
Reichspost einen entsprechenden beachtlichen Anteil .

Von dem regen Psingstverkehr profitierte naturgemäß auch die
Reichspost , die alle zur Verfügung stehenden Eroßomnibukse in Dienst
gestellt hatte . Unter der Leitung der Karlsruher Kraftpoststelle wur -
den über Pfingsten neun Eroßomnibusse vollbesetzt abgelassen und
zwar je zwei an beiden Feiertagen nach der Pfalz , drei Wagen nach
dem Alb - und Murgtal über Mummelsee —Achern —Karlsruhe uns je
ein Wagen nach Wildbad und St . Georgen . In diesen Krastposten
wurden mehr als 300 Psingstausflügler befördert . Außerdem stellt «
die Krastpoststelle Karlsruhe drei Einzelwagen für Vereine zur Ver -
sügung . Diese Wagen unternahmen mehrtägige Eroßsahrten teils
nach Nürnberg und Rottenburg , teils nach Konstanz und Schasshausen .
Alle diese Rundfahrten erfreuten sich großer Beliebtheit , sodaß die
Karlsruher Krastpoststelle beabsichtigt , bei genügender Beteiligung
während der Sommersonntage regelmäßig SchwarzwaldhöhenfahrteN
durchzuführen und auch Fahrten in die nachbarlichen Länder zu unter «
nehmen .

Voranzeigen der Veranstalter .
™ » ^ 5 ? im Stadtgarien . Doit Bev'inn des sommerlichen Wetterswerden anchtoeies Lahr die beim SkvdtgartewpulvIvtUM so w >r beliebtawttwdeite des Philharmonischen O >rchesters
>? !. . . . wenden. Dieselben fittä als rein «Neben dieser auKsesvrochenen Unterhat -

u Ib 22 ?, £ M V ? »Ii Zeit tlaMsche Mwstk «ebiachtMim »ivtun « naM>hwll«r Kmrmier auf vokalcm Nivo
. ^ " Gebiet . Letztere Konserte . die von den Sreu »ild« n ernsterer**" }£ i-e»vkbt wer » e« , dursten weit über den Rahm « , des ihiiherallsemorn Gobotenen hluausra ..en . Das erste Streichkon« « wir Stadt -ttwoch , den 18 . d . M „ — *" •Harten, das am M i :mvi " iirz w ;' xo . v . ivi, , vov 15%- -18 Uhr , statt»findet , ift i)«r leuchten Muse gewiidmet und bringt W a X9 c r» und Ove -

Srif , U1 1 " j ^ >.hcn den Altmeistern dieser M»«stk (/Steaat-fc. AieHrer,Millocter ) wird eine UrauMjbvUM des bereits gur bekannt «ew-ordenenKiv'inlpon listen Rudolf K^ y, ein Karlsruher Kind , staitfiil-Äu . die sicheravohom Jn -teresse ibei Vtui'rkireu-n-deu bog ^ nen dürfte . Die muMaWcheLeitu-n« uegt in dcn Händen des bowälirten Hei -rn Ruidobf Karrt Galihr .Errnner -t se-i noch an die veMlldaten M 'ittwoch-NÄchnriitaaö̂ intritts 'preise.Der M -ustkzuschlag für Kin -der tft auhevdem gänzlich au ^ eboiben.
K<rffee Bauer : Im heuttsen Mittwochkonsert bei Kapelle Eruö Walterstielt Sol -oc-elldst H . Nöhren Andeute a . t . A - moll - Kon-zert von Golter -

nvann un -d Schlem'üllerS Bau -orntans . Der 2. Teil des A-bends bringt
niooerne U'ntcvhaitung ^ 'muiik m>it etiler neuen Buhnen schau . (T 'ie-be die
Aueeige) .

Filmschau .
Badische Lichtspiele . Am Mittwoch und Donnerstag läuft in

den Badischen Lichtspielen jeweils um 5 Uhr und um 8 Uhr 30 zun»
letzten Male der großartige , humorvolle Tonfilm „Emil und die
Detektiv e "

. Dieses Meisterwerk unserer Jugend sollte eigentlich
allen Eltern Anlaß geben , mit ihrer Jugend den Film anzusehen .
Voller Scharm und Humor zeichnet er so fein das Straßenleben der
Jungens und diejenigen , die ihn sahen , zogen mit leuchtenden Augen
und lachenden Lippen mit ihren Eltern heim . Jung und Alt hatte
Spaß an der selbständigen lustigen Bande , die eben vor den Augen
rorübergerollt war . Von der Straße hatte man die Spieler des
Filmes weggenommen und gerade darum liegt so unendlich viel
Wahrheit in demselben . Ein jedes , das den Film gesehen , kann
wieder mit seinen Kindern und mit der Jugend erleben und sich
an die seine erinnern . Neben dem Tonfilm läuft ein erwähnen ?'
wertes Beiprogramm , und eine Kapelle sorgt die Pausen und Ueber «
gänge harmonisch auszufüllen .

:vVVA". ' ■*
. - W.-VÄ:

Unerwartet verschied heute unser Abteilungsleiter

Herr Oberingenieur

Leonhardt Beissbarth
Der Heimgegangene hat in 13 jähriger Zugehörigkeit zu unserem Werk
durch seine unermüdliche Tätigkeit und durch sein reiches Wissen
unsere volle Anerkennung und hohe Wertschätzung erworben.

Wir werden ihm ein ehrenvolles Gedenken bewahren .

KARLSRUHE, den 17. Mai 1932.

Aufsichtsrat U . Direktion des Badenwerkes

Unerwartet rasch verschied unser verehrter Ab¬
teilungsleiter

Herr Oberingenieur

Leonhardt Beissbarth
Wir betrauern in dem Verewigten einen Mann von
reichem Wissen u . unentwegter Pflichterfüllung , dessen
freundliches, lauteres Wesen unsere tiefste Verehrung
gewann. — Wir werden dem Heimgegangenen stets
ein ehrendes Gedenken bewahren.

KARLSRUHE , den 17 . Mai 1932.

Die Angestellten und flrhelter des Badenwerkes .

Wirrhaare
werd . wieder angekauft !

Frida Schmidt
letzt Kaiserstraüe 207 ,

beim U. r .

Maier-Tapezierarbeit
lonPirrnUloS billig,
prima Arbeit . lZah-
Imng^erletchieruns ».
Off . u . H.T .Uv an

B . Pr . Iii . Huiipwosl.

»Ii vergeben . Näheres :
Ravoeuwört .in b . Wirtlchast. (41ä :j

tffl33fflüffrwiTr iff

M « Perlon
welche am Pfinqsimon.

Damcn - ?lrmbo «d « Iir
»ciunde » bat . wird ge¬beten. solche gen . Be-
lohnnna bei der V-r-
maltg. d. Badeo abzug.

Statt jeder besonderen Anzeige .
Ganz unerwartet wurde uns am 15 . Mai

mein lieber Sohn, unser Bruder , Schwager,
Enkel, Neffe , Vetter und Bräutigam

Walter Reiblich
im Alter von 22% Jahren genommen.

KARLSRUHE, den 15 . Mai 1932.
Vorholzstr . 54

In tiefster Trauer :
Jakob Reiblich
Clara Vogel «, geb . Reiblich
Frau Hauptlehrer Lerch Wwe.

Bühlertal
Familie Berger , Baden -Baden
Hermann Vögele
Hedwig Mußler.

Beerdigung : Donnerstag, nachm.%3 Uhr.

dft •hCeumanti
Nerven -Arzt
zurw elc

^
Fernruf Nr. 3 Stefanienstr . 71

/

Piano
gebr .,krenzsoit., w . neu ,
zu d . staun , bill . Preis
v . m <too .— zn verts .
t5hr. S t i> b r . Pian ».
fabrik . Rittcrltrakc zu .
Meister -Geia «. Biola .vreisw . zu vks. Zu erfr .

u . MS7U in Bad . Pr .
M . Konvers.-Lexikon

komplett. 17 Böndc zu
20 Marl zu txrtmtfcn .
Hrck , Amolienstr. 14b.

(MHllQW)

Braun .HMKosler
t .D lSvFranksurt .Basel
im Raucherabteil 3.
Klasse sieben gel» i«H«n.
Findcrlodn 1t) Marl .

Nachricht an
W. Zprau » KarlS-
rulic, SaiiUcrslraste 35.

Verloren
1 Reserverad

mit Bereifung zwistt».
Psorzftrtm u . Karls -
tulst Montag abend
;wisch , s—S Ubr . Ter
ehrl . Finder wird ge-
beten, seine Adresse u.
« 4,»!̂ in der Bodach.
P -refse abzn-geben .

Schwarzer , lastrtcrtcr
Knier tiiilten HalS inft-
chen weiß ) , s. Samstag

verlaufen .
S&etofm . Kronenstr. 7.

Kanarienvoael
entflog. Medevbri n<?er
Belohn . Winterft .SZ.il .

(NWS87j

werhaulen 11Günstige
Gelegenheit
Modernes
Herrenzimmer

dkl . Eiche, m . poliert .
Türen . Bücherschrank,
2 Mtr.. Ia Qualität .
Polsterung nach Wahl ,
ist alu-tzergewöhni 'ich
billig zu verkaufen .Möbclschrcinerei

H a e r i n g e r,
Katserallee 93, 2. St.

GeleaenheitSkanf!
Clefl . Schlaszimmer.

l, «0 « oieaetfcf )r . m.neu .
Röst .. Matr . n . L<der-
bett . nur 340 u, 420M .prima Tveisezimmer
22 :> Ji . mod . Küchen.
SO Tische v. 3 b . 40 ^.vanktruhe. schwer. Vtt-
iett. eich . 80.* . 2 Slnb-
santeuil. Plüsch tili M .
lltachtnubl . vol . Näh¬
tisch«. Betten , bill , b.T a>n st e r . Bertfit .,ijndwig-Wilhelmstr. I^. Not -Verkauf !

Schlafzimmer,
eiche , Schrank 200 ein,
abgeriind ^ Jnneirwieg .
m . tvtz . Marm . prima
Arbeil , nur 3SÄ Mark.I. Baader,Möbelvertried,
Waldstrafie IS. *

Aeudnit billig!
Schlafztmm. . echt eiche ,mir abgeriind . ttuHb .-
Ecken , komplett , nur
37S Mark. Schreinerei
Humboldtstrasle 8. *
Kosfer -Grammovho»

fast neu , m . 15 best. ,
dovvelseit . PlatteuLO .// .«riegsftr.278.IV.rechts

lSHlVV »)

Ruhebett
sehr gute Pols «?. , neu
bezog ., preiZW. abqug.
Daugvasstr . 22 Stb .

(AH10L0) i

Er . Waichmange
wie neu, für 16 Mark
zu vertamen . (41SS)
Hans .Tl>omaftr . S, IJ .

Hobelbank , Leiter -
wägelchen bill. zu vks.Marienstrasie HS.

Kinderwagen 12 J/ ,ß .-Rad . nied .. D . Rad
neu , b . zu vk. Ummeu -
böser . Herrenstr , (ü). o

(«93991 )
KiOerklWwlig.

SUI erhalt , m . Ver¬
deck 10 M . M vertauf .

Zu erfrag , u . Nü7At
in der B« d . Presse .

lerktta neu»
National -

Registrierkasse
für 2 Bedienungen
preiswert zu Verlans .

Anoebote unt . U4« jS
an die Bad . Presse.
Gr . weihe i>leisitnilat -

ten. 12 Remalt. Dessert-
teilet , !> öebärftrtwU' ii
m . Fitsten «Zwiebel,n .>
«r . Tvieael i . Goldr . .eil . WascliaesteU z. vks .0tt . u . H R 10 » an
Vad . Pr . !i>il . Hanvtv .
V K W-MotMlld

w . neu , 200 ccm , SM»n<i
zu Verf. S chützenftr . 59
Gilt erb. Dainenfalir -

rad 25. M . Pboto . » XI ?Settel , 2g Ji . zu verk.Karlstr . z«. Stb . III . l.
(SH10SS )

Herren -Rad
gut erholt ., m . Torp»>
do -Freilau -f. 2S zu tf -
KrtegSIt. IV . re<W®

Damenrad f .
neuwertig , bill. zu vk>-
Kr -nzstr- he 20. Lode -'x

(41ÜÜ
Sckönes Damenrad

28 J _. z« serfati ^
n
^ j

(« 35>Aorkstrane 6.

D.- u.Herrenrad
zfjiriitfgichott« , wie ncu-
30- 40 .« . Werders» . ^

4röör . Sllndmgeit
gut erb ., lS- 20 Zent».
Tragrr «ft , zu vertM :
in der Ba« sch . Press«
Filiale Werdewla ^

Nähmaschine
Herrenrad . Foto 9/1 %
WaSherd m. Tisch
Staab , Herrenftrafte^d'

Zaubsauscr .
u . S Fässer, billig ^
berkansen . Kreuycr, _
Sresantenstr . 59.
Ofin - und zweititriS^^

Eisschrank
gut erhalten , billig 3
verlausen . Walther . t
Durlacherstrafte 79.

« emillde ^ ,,sehr schön« Landsch « ''
Ixl .W Iu , m .für 30 M5 . zu verN-
Körner strafte 10 . VilliJt^rncnrraBC iup

Gaskocher mit Tn ^
Smailberd « .Köhlensoill .z. vks. spjatfenffey
Wersch, « r . IifchR' %

"
? Werkstatt. . W«Kf .S»
schrank in .

"
(in

f . Ersahtcil -Laser
Sisenwarenhanvliz
eignet. ,u »ff. Dr »«^
berg. « chübensirâ ^

Hosen, 3opp^
geSr n nxn. ixv%- ^a. f. « orp ii . Star -
ZShringerstr . 53«.
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SüdwestdeutscheJndustrie-und Wirtschafts-Zeitung
Grüner Börse .

Mai (Suuklvruch .» Nach ö« r mehrtägiaen Unterbrechung
Z 'e St m

*"" 5 * »nrückhattend und unregelmähi , ein .
$ leftroiOTrti!? «J CftoUcit verstimmten als Symptom . Zn einzelnen
S * tiTyviiiif i

'm .anmnas Ware heraus . Ta das « ulvlikn« jevoch wie -
Äfcwblon S

'
itf

8 erteilt hatte , kam nach den ersten Uurieu

^ e wii ^ d«n JirwJ ) MeiSunlgvn fröet bessere Beschästiauna der
i Aussenanstrage etwas angeregt . Gelsenkirchen gcwan -^ < n lao

'
n

® ' ncL unii Ver . Stahlwerke eröslnrt «» etwas »»bei . ,i a r-
?t unter 4er Bans Sei ' lebten TMuhkurseS . ttm .̂ ali -

®n»ortwio triTi ? 1" Wciteregeln 2 1,». Wintercchall waren anfangs in
li ° n

"
,i ,, .S , "k .

2 ? iiwbriaer Mttiö spater anscheinend auf ZiUer-
^

„
,1.>, ^ unckte erholt . Am Elektrvmarkt selten Tinnens 2 'rj und°»s {J * ein . Tage « cn aeivannen CKade ij MM ., El . ^ieseriin ^en

El ^ " 'K "^ .wvi >chiaa bei nur ^ S- 00 RM . Nachfrag « 1% Prozent
~'loietit

' ' b. Hol <mai » l wurden auk Tivrden ^enerwarlungen 1^ ^ lilwerÄ !' ^ ' Ä !?wer fe waren bis 1 Prozent schwächer. Von
?i"ch. Charlottenburger Wasser gaben 1'-,^ ei<feäri7,2 « «>>rl« l!rtS>iktieivmartt avancierten Sansa ans 21 nach \ 1 %.

T ^ * , Ie ' cnldierten seit . (+ 1%) . Neuvesivrenwn waren etwas
^ ortu ^ ^ r! actI verloren Altbesitz %. Variable SnftuftriwWiGattonta
V. Aftern + 1 . ReichSbahnvorzuaÄaktim tonnten sich m

konnten Ctahloeretn ans 17% (167») , Geilenkirchen aul,c" fi* 0 >>»>ehen . Eintracht Braunkohlen gewannen 2. Karben beweg -
>̂ rtet unb »4%. © tiuü. glittet wurden 1% liäl>« be-

»weiten Börsenstunde gaben » EG . aus 22% (247. ) nach. J >m
*ibC£ K, ,

u, '
,
)au« hiermit und auk pessimistische englische Presseinclduirgen°

„«« ».sanner Sowseren , » in»en die Befestigungen na » de« ersten
^ flote » >

9C!!, CI# wieder verloren . Karben oaben auf 9S nach. Harpeuer
^ >hen ... Punkt « gegen den Ansa « g . Renten lagen ruhig . Ztaatsa »

l waren . gehalten . Roinl >old -« nlethc — 2 >/ü. Stab Anleihen verloren
Obligationen «ewannen Dollar - Krupp 2, Klöckner 1, Arbo » %.ciiMif 1*? waren gehalten . LianidationSpsawdbriefe bröckelten ab . nnr' + U4 . Der Privaibiskont blieb uiiiveräubert
waren aevatt

4% ^
®

^ c^ Wth « fen5flnt

" Uta V M>Io& sehr still . AEG . waren aeaenitber ihrem » iedrigftenewolt . Karben wurden 2 Punkte unter dem höchst « » Tageskurs
Jjfe lberti'„ j. ^ m '^? to ÜLto t en A - Über d«m An -sangSkurs . Etwa ! ' Jnter -
Mer !ur Tt . Cisenhandel . da die Kavitalzuiaunnenl -eguira nicht^ *itn W - RalbbörKUch hörte man ReichSbank mit 116»-,," mit 92u , Altbesitz mit iS 'i , Nenbefttz 3 .bü .
^ " ^ Ichuldbuchsorderiingen notierten : 1933er 92.87, 1946er und lü47 «r
^

^ °« 7. W4ver 54—55V* .

^ nkfurter Abendbörse .

„17 . Mai . «Eigenbericht .» Tie Zldendbörs« war schwach b«-»erlief still . Tie Spekulation ist starker »uriickhaltenb unter
die un««llärte innen - und antzcnpolitiiche Lag« . Auch der

> >>rienÄ ? schwacher« Verlaus der AuKlandslhörfen brückte etwas aus die
rh'rbo,, ,

'"'nuni« . Etwas Gelchaft war nur am Garb« iii>narkt , wo <1 . G .
vMent über Berlin «! Schluh laaou . Am El «ktromarkt tagenA« ,. i, Prozent n-iedriaer anaoboten . « « <» . be>bw»pt« t . Tie llbri «en

m« ist il >ii>ermi » ert . Auch Reuten rind Anleihen stilll Karöenbei 92»« Prozent nach vorübergehend 88 Prozent .
Alibesttz 4-t . Ncirhesitz 3,5 . 4 Dt . Tchi>vg« biete 2.75.

z, . Darmst . u . Nationalb . 20.25, DT -Bank ZV. Dresdner
. R« lchi.ba » 'k 116.

l^ .w-rk-Mtie « : Geljenk . 40.5 , Klöckn«rwerke 27 .5. ManSWlder Berg -* .o, ^ htotij Bcrgb . 18,75 . Bcr . Stah -lwerk « 17.
^

k« usvortwert « l
Sll *

i
b

?' !« ica ( tien : AEG . Stamm -Akt . 28,25 . Aku 89 .5 , Dt . Golld Scheine .
« - ' ~

| & Kvdmaii 'n 22, Elektr .
Äuilleau -m« 41 . G«if !irel

Iun »Hans Gohr . 14. i.'ah-
öv.25, Siidd . Zuckers.

?«!> i Micatticn : AEG . Stamm -Akt . 23,2« . Aku g» .5 . Dt . Gi
^ lbi Dt . L'inoleu »inver «ke 35, Dockerho >>s & Wi>dmann

rü ? ralt 73 , Z . G . Falben 92.75 , Kelten u . <»u ' ii<>̂ >»" .' j
Jh . 18, Hol ?mann 40.(0 , J « n«h

WM Meiallaes . 28 .75 . Schlickert Et Niirnb .
4

' « W . Aschass« ,vl>urg 22 .25,
^ cker .

\

Geld - und Devisenmarkt .
Bttli « , 17 . Mai . (Snnffvittch ) Tagesgeld stellte sich ans 5%- 5H* iiwnt Der 2)eu gab aus » i« Ereignisse in Zapan gegen Kabel aus 81V,nach. Tie Pefete war « n etwa 1 Prozent he>festigt . London -Kabel 8-Gö.

Berliner Devisennotierungen vom 17. Mai 1932.

kuen .Ai ,
Canada
Aslanbul
S -»»n
Kairo
London
Rewyort
Stio »c ä .
Qruguan
Amftcrd .
Uthen
Br. .« nt »
Bukarest
» udapc »
Dan,ig
Hellings.

I ». Mai
Geld Brief
1 .01S
Z.7L6
2 .013
1 .Z3S
15 .79
15 .38
4 .209
0 .314
1 .848

1 .022
3 .734
2 .022
1 .341
15 83
15 .42
4 .217
w

17078 171 .12
2 947 2 .953
69 .14 59 .26
2 .524 2 .530

82 .62
7 .133

82 .78
7 .147

17. Mai
Geld Brief
1013 1017
3 .736 3 .744
2 .018 2 .0S2
1 .339 1341
15 .79 15 .831
15 .38 15 .42
4 .209 4 .217
0 . 314 0 .316
1 .848 1 .852

170 .88 171 .22
2 .947 2 .953
59 . 12 59 .24
2 .524 2 .530

82.62
7 .133

82 .78
7 . 147

13. Mai
Selb Brief

;> t« iitii 21 .68 21 .72
3ugoflaW 7 42 ; 7 .437» oiBiio 42 Ol 42 09« «»rnlia, . 84 .17 84 . 33
Lissabon 14 P9 14 ii
LSI» 77142 77 .58
Sori « 16 .605 16 .645
P - ° l, 12 .465 12 .485
Island 69 .18 69 32
Riga 79 .72 79 .

"
Schwei» 82 .27
Sofia 3 .057
Svanien 34 .37
3iortl |oim 78 .22
Reval
Wir »

9 .88
82 .43
3 .063
34 .43
78 .38

109 .39 109 .61
51 .95 52 .05

Züricher Devisennotierungen vom 17 . Mai 1932.

109 .39 109 .61
51 .95 62 .05

17 . Mai
Geld Brief

21 .67
7 .423
42 Ol
84 .22
14 .09
77 .12

21 .71
7 .437
42 .09
84 .38
14 .11
77 .28

16 .605 16 .645
12 .465 12,485
69 . 18 69 .32
79 .72
82 .32
3 .057
34 .47
78 .32

79 .88
82 .48
3 .063
34 .53
78 .48

Paris
London
Rcwyorl
Belgien
Italien
Spanien
Holland
Berlin
Wien

14. ,1 .
20 .16 '?.
18 .64

510 .50
71 .70
26 .32 ' a
41 .60

207 .20
121 .90

17. 5.
20 .16 "
18 .69

510 .62
71 . 70
26 .30
41 . 75

207 .15
121 .90

Sioith.
esio
Ko»enh .
Sofia
Prag
Marsch .
Budav.

14 . >̂.
95 .00
93 .75

101 .75
3 .70

15 .15
57 .35

Belgrad
Athen
> onftan
Butareft
Heisings
Pr .DI - I
Biienos
I »»an
Oft .TIS

^. aalich Geld 1 Prozent . Monatöael ^ — z Monatsgeld 1Ä Prozent .

17. 5.
95 .50
93 .75

102 .25
3 .70

15 .15
57 .35

14. 5. 17. 5.
9 .05 9 .05
3 .50 3 .50
2 .45 2 .48
3 06 3 .06
8 . 70 8 .70

l '/ü »4 >! >/.>»4
1 .26 1 .25
1 .65 1 .60
2 2

Berliner Produktenbörse .

Mai . Weist,ucker (einschl . Sack und Berbrauchs -
bnilto sür netto ab Berlaoesielle Magdeburg ! inner -

.7- "» »« 81 .W NM . SJai 81 .90—32.20—82 .25 RM . Tendenz ruhig .
Terminpreis « für Weist^ucker ( inkl . Sack frei S «eschifsseite»rc> iur 50 Kilo netto «: Mai 5.20 V , 5 G : Juni 5.20 B , 5.05 G :
5 .80 G : August 5 .60 B , 5.40 G : Oktober 5 .80 B . 5.60 G !er 5.»5 B . 5.75 G : Dezember 6.10 B , 5 .85 G . lenAcnj ruhig .

1« ' • F̂unkspruch .) Nach der mehrtägigen Uiitenbrechuiis
M .^ uill,ch« u Berliner Getreidolzai «d«'ls durch die Kmerlage kam da ^ l>>e-Iwan mit Beginn b«r neuen Woche mir äußerst ichmcr (» iina Si' e i -
äien ilt von den Zlisthlen etwas mehr gefragt . Allerdings kann der Be -
dar» » icht voll bc >rieb igt werden , da tnlola « d« r llnterbiechnn .g durch dieScstlag « das Angebot ans dem Inland nur klein ist . Jnlolgedessen konn -
tcn die Prell « im Lieferungshandel leicht aii » iobeu , wobei der Mai - Ter »
unn mit eurem Gew . iilU von 1 Mvi . « egenliber den an -oeren Monaten ,die nur um Brucht «tl« 1 RM . erhöbt waren , das höchste Plus auswies ,uefier den Stand auf den Selderu kann nur vorieil -hafte ^ berichtet wer -den . Blebiach kam bie Erwaruinng sechr gel «««» . Für den Roggenwar heute d«r Markt äutzerst eng ««zogen . Gerste » at fast keinen lim »
fatz . Beim Haser zewt der Konsum «11,ige S » ,g «, doch find Fviberniigenund Gcoot « nur schwer in Einklang zu bringe » . Flir afic/bl zeigen sichvereinzelt Abru .se . Die Teudeua des Stärkte « ist aber still .

Berlin , 17. Mai . iSuilksvruch . I Amtlich « Produktennotkerungeit
(für Getreide und Oelsaateu je l ()Ot) Kilo , sonst je 100. Kilo ab Station ) :Weizen : Mark . 75—7« Kg . 275- 277 . Warthe -Netze 77.- 7« Kg . 28» elf .Berlin Brief , Mai 288 u. Brief . 3ufi 283 .50 u . Bries , Siviember 22« ,
Uer : Roggen : Mark 72 —78 Kg. 205- 207 , Russen TAH . 195 eis .Berlin be, . u . Brief , Mai —, Juli — . Sevtember — bis 182.50, still !Herste : Braugente 186—193 , Futter - und Jnimstriegerste 178— 185, ruhig :Haler : Mark . 164— 169. Äia , 178.50, Juli 178 , September 152 u. Brief
Ädig : Weizenmehl 33—3H.50. ruhig : ütoggenmehl 25 .80—27.73 , rubtg :Weizeuklcie 11 .50—11 .90, still : Roggenkleie 9 .60—10^ 5 , still .
„ Erbsen , Viktoria 17—2.3, Kl . Sveiseerbsen 21—24 , Fnttererbsen 15 bis17. Peluschken 18—18 , Ackerbohnen 15—17, Wicken 16— 18 , \' it»iiteit , Waue
10 —11 .50, ttuvine » , gelbe 14 —15 .50. Serradella 28— »4 , Leinkuchen 10.70
(Basts 37 Prozent ) ^

- M
knchenmehl ll .40
ertr . Soiabobnenschrot
Prozent ab
l «.2o Rw ! .
Berliner Iiiitterbörse .

93 «rill ». 17. Mai . «Suuksvruch ., « >. der Buttcrbörse notierte heuteim Verkehr zwischen Erzeuger und Kronbandel amtlich in RM . je Pfund
( Fracht und Gebinde zu Lasten des Käufers ) : 1 . Qualität 1.13 , 2 Qna -ltiät l .Oti, abfallende Qualität 0.96 . Tendenz stetig .

Kölner Buttcrbörse .
, « >>l >i . lf . Mm (Fitnkivrnch . , A „ der Buitevbörse notierte heute imBeilehr »wischen Erze« -g« r nird GrohhanSel amtlich in RM . je Wumld

M ^ eud û sehr ruhig
Kause 'rsi : 1 . Qualität 240 . 2 . Qualität

Kclilaelitvieh - und IVutzvieliniftrkte .
Karlsruhe . 17 . Mai . iDrahtbericht . » « iehmartt . Es waren zuge -fuhrt und wiirdeu le Kilogramm Lebendgewicht gehandelt ' 41 JCibiena 1) 30—34 , a 2 ) 28 —30, 1) 11 27— 2» , b 2j 25—af , ci 23 25 dl 22—2-J '

ff Bullen a ]1 25—26 . bl 22 - 23 . c ) 21 - 22 , d » 18 —21 : 35 Ktthe al 20- 25.b) bw öl «eitriche » : 122 Farien aj 31 - 37. bl 23—29 : »00 Kälber a > —.hl 44—4« , c ) 41—44 , d ) 37—41 , c ) 25— 30 : 10(KJ Schweine a > 39— 41 h >40—42 , c ) 41—44 , dl 38 — 42, e ) 36—38 . f ) —. . Saiten 28 —32 RM . Ten¬denz : Rinder langsam , crbeblicher lleberstaud : Kälber langsam ae.räumt : Schweine langsam , kleiner Ueberstand a
Mannheim . 17. M « i . iDralitbcricht . , « iehmartt . Es waren zuge -~ leii

bl 22—39 : 2 810 Schweine u ) — , 6 ) 38 —40 , c ) 39— 41, d) 38— 40, e ) 36bis 38, s ) 32—35 RM . Tendenz : Rinder rnhig , lleberstand : Kälber
ruhig , Ueberstand : Schweine ruhig , kl . Ueberstand .

. »rauksurt , 17 . Mai . tDrahtoericht . f Bieiimarkt . Es waren zuge -
fuhrt und wurden je 50 Kilogramm Lebendgewicht gehandelt : 257 Qthieital ) 82—34. a 2 ) 28—31 , h li 24—27 : 85 Bullen al 28—30, 6 )22—27 :388 Kühe a ) 25—27 , b ) 22—24, e ) 18—21 ; 250 Färsen a > 32—35 , b ) 28bis 31, t ) 23 —27 : 294 Kälber a ) —, b > 43 - 46 , cl 38—42, b ) 80—87 :» Schafe : 3 665 « chweine a> 35—39. h ) 38 —40 , c und d > 37—40, c ) 34
bis 38 RM . Tendenz : Rinder lungsai » , geringer Ueberstand : Kälberund -schafe mittel : Schweine langsam , geringer Ueberstand

Kol » , 17. Mai . iDrahtlieriän . I Bielimarkt . Es waren zugeführt
und wnrdeu ie 50 Kilogram IN Lebendgewicht gehandelt : 234 Ochfen
al ) 35 - 39. a 2) 28— 32 , b 1) 30—33 . l>2 ) 24—27 ; 2110 Bullen a ) 27—30.d) 29- 28 ; 783 Kühe al 29—32, bl 24—28 . cl 15—22 ; 83 Färsen a ) 31
bis 35 , b ) 26— 30 ; 25 Fresser 24—2« ; 1 413 Kälber a ) 55—88, bl 45—50,
cl 38— 44 , 4 ) 28—36 ; .16 Schafe ohne Notiz ; 4 083 Schweine al 38 — 42 .bl 4«— 44, el 40 —45 , d ) £ 7- 42, c ) 36—41 , « alten 32— 35 RM . Ten¬
denz : Rinder langsam , Bullen schwer verkäuflich ; Kälber ruhig , ge-
räumt ; Schweine ruhig , » um Schluiz besonders bei schweren fetten
Swioeinen abflauend .
Baumwolle .

Bremen , 17. Mai . Baumwolle . S >t>Iii » kurs . American Middl .
Univ . Staudard 28, mm loco per engl . Pfund 6.93 Tollarceitts .
Metalle .

Berlw . 17. Mai . (Fuuklvruch .)
Elcktrolntkuvfer 52.75 RM . , Orisinalhilttenaluminium . 98 bis
in Blocken 160, desgl . in Walz - oder Drablbarren , 99 Prozent 164

Mctall » »tjcr «« aen für je 100 « g.
Prozent

Rcin -
» ickel. 98 bis 99 Prozent 350, Antimon -Regulus 44—46, Feinstlber 11 fta .
fein ) 89.25—42.50 RM .

London , 17. Mai . iDrahtbericht ) Melalle . Schlust . Kupfer :
Tendenz willig ; Standard p . Kaste 28'« —28%* 3 Monat « 28 '7i «—28"/n ,
Settl . Preis 28',4 , Eleftrolnt 32%—43 %, best selcctcd 31 - 3254, strong
sheets 63, Elektrowirebars 43%. — Zinn : Tendenz trüge ; Standard
» . Kasse 119—119V4 , 3 Monate 121 ^ .- 121-/« , Settl . Preis 11914 , Banka
13H4, Stroits 128%. — Blei : Tendenz stetig ; ausländ , prompt
10 " /», , enist . Sichten ll ' />«, Settl . Preis 10%. — Zink : Tendenz
stetig ; gewvhnl . prompt 12 : he . entft . Sichlen 12%, Settl . Preis 12% —
Aluminium : Inland 95 . — A n tim 0 n R e H u l u s : Erzeug .»
Preis 42 —4<2 1/s , chinel . 17 %— 17%. Alles i » Pfund Sterling je Tonne .
Quecksilber 16 , Platin 10/11, Woltramer , eif 11 ' », Rickcl Inland 225—230,Nickel Ausland 87—38 , Weibblech 3 . « . Eokes 20X14 fub Swansea 14%
bis 15%. Kupsersutphat sob 17 %—17% , Cloveland Gußeisen Nr . 8 fob
Middlesborongh 58H.

Auslandsmärkte .
Liverpool . 17. Mai . ( Suukipruch . ) t̂ etreihe - gdilnfiturfe . ( BortagK

kurle in Klammern . ) Weizen ( 100 lb ) ; Tendenz feil «ruhig ) ; Ä? ai
■;.4% (5.3%), Ouit &£ % (5.5 ), Oktober 5 .8 % (5. 71, iezember 5 .9 > (5 .8% ).MatS (100 lb . ) ; Tendenz stetig (ruhigl : eis . Plate (480 Ib . ) : Mai17 KUi (IV lirtl.i. 1 17 uii .. 11- t/u A >. . i : 1- mi <il -ini . »17.10% ( 17 . 10 %),

'
Mai - Iuni 17 . 111% ( 1740 %) , yu

'
nMuli . .Mehl (280 ib . i : Liverpool Tiraighis 23 r22 131 , London Weizen¬

mehl 20 - 27 (20 —27 ) . Preise in fhillina NN
l5hieago , 17. Mai . li^ iinkipruai .) ,! eite .

Klammern . ) Schmal » ;
390 (387%), Sepieinbrr 41
(395) , Kchmal » loco 380 (

17 . 10 % ( 17 .10%) .

nnd penee ." (liliifi . ( Bortagskurse in
Tendenz stetig (willigl : Mai 377 ', . (—) , Juli

390 (387 %) . Septembrr 400 1387 %) , Oktober 402 % (— ) . — Speck loen 395
(395) , Schmal « loco 380 ( 372^ ) . — Lclchtc Schlveiue niedrigster Preis 345
(350) , leichte « chwcinc höchster Preis 865 (365). schwere Schiveine niedrig »

Berliner Kassakurse

13. 5. 17. S .
425

3 .6

k Anleihen.
^ nnd Staaten

Sa
( Sa

UM
»

!|
92 93
86
58 .5

84

»5 .5+

m
! jSS B

, tsa -
87 .25

2 .75

t
68 .25
61 .2o
62
67 .5
ti ¬

li
40 .12

89 .75 89 .76

4u »r,0n«

« ;
• ®««». Iü

_
ifti

'
1
'
3

^
5 « Kali) | -37

VSK II" °i
tzS » E
Je a! !,

k®hrswe rt«

23 .5

vom 17 . Mai 1932 .
13. 5. 17. S.

®.SIfoiS .«J. 23 5 25
7» ei«DS6.» 3 78 .12 78
Hap«g

62
12 .37 12 . 12

Hamb .» . » » 55 .87 56 .25
Hamb. .Süd 40 .75 39 .75& 1?- 19
Wort>.S!to!,l) 13 12 .75
Bchl.Dampf. — —
Süd.EIfen ». - —

Bankaktien
« de» 24 .25 24 .25
Ba«. Bant

36 .25 37
64 .5 645
54 50 .25

20 .5
146
iz

3i
20 .5

Bank El.W.Staubant
» arm . Bl».
Boyr. j>i)p. - -
„ « errinSb . 80 .5 80 .5« eil . Hdlg . 84 84

Sommer,61. 18 .75 i8 .5
TanzigPri». 43 —
Danatbl. 20 .5
Dt . flflat. 145
DD -B-nk 36 .5» olDSistont +
Dt.H»».BI. 46
,, Utbtn « 31

Dresdner 20 .5
Li>x.Ante. . 1 .37 -
Mein.» , »«. 43 41
MI « . Bode» + +
Cft. Credit - -
Reichsbnnl HSV . 116 ?«
Rb. Hqpolh . - -
Sichf.BdCr. 52 .5 52 .5Süd .Boden — -
Wien . Bt». , — —

Indastrieaktlen
Areumulat . HSV« —
« dterPartt. - _
„ HlllteGla» — —
»Ilexanderw — —
« Ifrld .Dell
« tu .
« .S .S .
« lfen .Aem.
SrnineiidV »
« nli.Solile
« l« affBMu -
.. S -aitall 21 .5

« ug «b.?!M. 22 .5
BachniV'i?'' ! ^
BacrtTtei « -j-
Bal -IkMafch —
Bamb . MSl» —

41 .25 40 .25
24 .5 23

-
43 44 .62

22

13. 5. 17. 5
» »r»»Mal, + +
Sofall 13 .7514 .2B .M .W. 32 33 .2Bs« .Spiegel -
Bemberg 39 .5 39 37
BergerTfb. 125 124 -1.
SBngm. « . 17 .7518
8I .fflu6.tul 114 .5 114 »/»
„ H- l, 10 11 .25

„ SarlsrJnd 24 25 .25
„SinM
„ Mal«,.
„ .Neurode
Berih .Mcff .
Brt.Monicr
» SSp.Wal ,
BrauS!Ilrnb 95
Bubiag 124
BrschwSohI - —
BremBcflgl, 50 .5 —
Brem .Walle . —. —
Brown» . . . gl .

^Bnderu»
Busch opt, -i»

'.f
„ Aue«»» — -

B,t « uiden 25 25
RapitoBItin — —
Curlshütte — —
<kharI.WaIf . 56 5t 54 26
Charl .Hiitte + +
Z .S .CHernie 136 135 .5

50% »e». 130.5130 .5
eil .euifau
„ Grünau
tt $ ctjöcn
» « elfenk.
„ « Iben
„ ® tf|U*tt

Chillingw.
Ehude
C. nr.verg

Chemie
,, Spinnere

llontSummi 89
„ Linoleum31

Daimler
Dt.Stl .Tel.
.. « lvdaii
m ContGaS
.. Erdöl
.. Jute
.. Kabel
„ Linoleum 36
.. » oft
., Schach« 67 .5
„ Spiegel —

48 48
28 .25 28 .5

24 26 .5
204 .5 206

29 .12 -

11 .5
73 .5

SS ,
12

mm
18 5 35725

13. 5. 17. 5.
Steina 58 .5 -
Telefon - —
lonfttin 24 23 .5

. Eisen». 13 75 14
D . rtm. « N. 122 .5 -
„ Unlonbr. 163 164V<

DttChromo 31 .25 3lt
Gardine 22 .5 22 .5

„ Lpz.Schueb 19 17 .25
Düren Met. —
Dyilh .Wdm . 23 22
Dqn .Robel 45 .87 45 .87
Egeft .Sal , - 30
Eilrnb.KaU. - -
Eintr. « rl. 124 125 -
Eif.Spr. tt . 1 .37 1 .25
Elsenb .Berk. 5Z .5 63 5
« Ie«tr .Dre,d 109 112 .5
El .Lieste . 62 .75 66 .25

Li» t» ». 74 .75 73
EngelhBriu — 73 .5
Snz.Unl . n 56 —
Erdmann »». 105 11 .5
Erlaiig.vrg . 55 55 -5
Eschweilvg. - -

* 25 8 .37
49^alilb .Ll»

^altcnfttiu
ssaradit
Z .Starben
?ielrmühlc
iselienBnUl.
^ordMotor
^ricdrHUtt,
Friittr
GeilingC».
Selsenberi
Genscho«
Germ .Eem
A- rcSIi.Gla
Gesfürei
Glldemeifte »
GirmeSC ».
Gladd .Wolle
GlasSchalle
Glanz.Au«.
GIÜitauIBr .
Goedliardt
Goldschmidt
Görl .Wagg.
Grihner
ArotzdWebß
Grohmanu
Grün « ils .
Grulchwitz
Guanow.

Zl .37 41 .37

39 .7S 40 .87
- 3

^
.5

56^25 56^
11 12.12

- 114 .

H 43

1825 18 .62

19
-

19
°2

150
42 .5

152
43

47 .75 45

48?5 47 .5

HxlleMasch .
Hamb .El.
Hainmersen
Harpener
HedwigSh .
Hemm.Aem.
Hilpert

tindrAuffnIrschKnpf .
Hirschbg.Led
Hoesch
Hosfm .Lt.
Hohenlohe
Holzmann
Hotelbeir .
Hnbert .BrI.
HuiaBrcöl.
(k.Hntschenr.
Lorenz „
HütieKahser
Alse Berg
do. Genuß
» eferlch
» Üdel
Jnnghan»
»ahlnPorz.
SaUCHemie

« fcherSl.
Karstadt
KlöSnre
C.H.Knorr
jilhlm . Strk .
» olbSchüle
» ollmIonr»
» öln .Ga »
liörtlng
jiransjtC».
Kronprinz
» ühltran ».
Ku» ,Treibe.
SüpperSb .
» pffhäufe «
Lahuieqe«
Laurahütt «
Lelpz.RIe».

Landlr .
„ Plan .

LeonhardBt .

LS .
Liiidström
Lin « S » uh
Lingner « .
C.Loren ,
Lüdenschci»
Maqd .Ga »

Berg

13. S. 17. 5.

sfs 84725
45 .75 44

48 50
^

89 +
28 5 27

_
12

19
40 40
40 .5 39

17 17 .75
33 31 .25

— +
126 .5 127
88 .25 88 .75

64
~

-

8
~

5 -
55 54
88 .75 90

8 .12 7 .75
27 27 .26
145 145
75

^
25 75

_

40
~

I
3 .5 4+ +

50

83 .8783 .75
10 .6211
33 .5 36

0 .75 1
~

1875 -
65 .75 66

16 Z

10 .5 9 .75

Maglru»
ManneSm .
Man - fcld
MarieCons.
MarttSühIH .
MaschStarte
Maschb.Unt .
Bnilan.W .
M. Kappel
Mak .Hüiic
Mech.Linde «

„ Sora »
„ Zittau

Mcrt.Wolle
Mciallges.
Mey .Kaussm
Mez A..G.
Miag
Mimosa
Minimal
Mittelstahl
MixGcneft
MontrcatinI
Mülh.verg
MüllerGum.
Natr .Zellft .
Neitarwerle
?lLa» I» ohIe
Rord .El»
„ Sieingut
.. Trikot
„ Wolle

Rordsee -H.
Rordmjirast
Lberbedars
cbtot»
dto.Gennß
Oreichein
Phinlxvg .

Bräunt.
Pinlsch
PittlerWÎ
PlauenGard
.. Tüll

Polyphon
Preußengr,
Radeb .ElV .
Rabquin
ZiathgcberW
ZiauchWalt.
Reichelbria
ReicheltMet .
» helnselden
Rli .Braunl.
, ElcNr »
.. Metall
. Miibel

U . V. 17. 5.

39775 39.7!15 —

50.5 I

26.5 25 62
44 -5 44J25
93 93 5
5-62 5 .75

20 20 .5
29
15 285

15 .5

?45 24151 154 .5

52 51 .75

S» 68 .5
t +

67 I
120 122' .
40 41

17
_ 16 .5

7 .25 7,5 ,3575 35 .7k
28 26
2387 24 .62
19 19 .25
5L5 51 .5

3otö 30 .75

4712 46776

- 122t B
+

4 .75 -
- 120

13 .5 -
84 5 -

) !
°
25 ^

05
- 31 .25

9 8 .25

13. 5. 17. 5,
,, Spiegel

n Stahl 41 .87 41 .25
R.W.E . 61 .87 60 75
31.31' .Salt - 28
„ Spreng

RichterDa ». 22 21
Rieb .Mont. 56 .50 56 .75
Roddergrube 340 § -
Rosenihal - 32 .25
Riickforth - 27 .50
Rütger » 30 .62 30
Sachsen » . 43 .25 44

Thür .PN _ _
„ Webstuhl 18 .251837

Sachtlebrn — —
S .Salzu» , — —
Salzdclsurt» 150 151
SangerhauS 50 50 .5
Sarotti 54 52 . /5
Schering + 185
Schlegelbr . — —

Zchleiische
„ Berg . ZInt — —
.. B.Beut». 45 50 -
, Cellulos « — —
. EI . S 86 8675
, Porll. - 30
1
»

17 18 .75

IS . 5. 17. 5
Schönebeil 14,5
Schott 5 .
Schub .Dalz. 115 114 ' s
Schultert et. 59 59 87
Schul,hei» 58 75 59 .1 '.
SchwelmEls. + +
Srgall Str .
Seid .Nanrn.
SiegSoling .
Siegers » . ?9 5§
SirmenSGI. 26 ? K
SieinHalSIe 113 110
Sinner ?!.G.
Stahf .Ehem.
Stoit^ Eo. 25 ? fi
StöhrSamg . 3b 39 75
Stolb .Zinl 21 .25 21Stollwerck 22 .25 22
Strals .Spiel
Süd .Jmmob 8 8
„ Zucker — —
SvenSt» 10 .5 11
Tack,Conrad
Tafelglas 65
Ihörl Lei 54 .5 55 .5
Thür .BIciw. -
„ Elettr » 120 =.
.. EaSLpz. 92 .25 90

Tie» « «In 56 .76 56

Drankradio
TuchSiachen
lüllKIöha
Unger Gebr .
Union chem.

DI- HI
Barzin.PaP.
Ber .Bautzcu
„ Böhlersi .
„ chem.Eharl.

Dt. RickrI
flanschen

„ GlanzftosI
Gotha » !»
Lans .GIa»
Mart.Tuch
M- tH- ller

,. Pinsel
„ Schimls « .

SchBernei
Smnrn»
Stahl

I & A
Billoriaw.
» ofltl Tel.
BogtlMasch

Vorzug
« plhen
Tüll

13 . 5. 17. »,
125 125 - .

52 50

14
~

13
*

62

5875 59
+ +

13
_

5 14 .25

16 37 17
_

12

15 .25 16775

31

B . S. 17 . 5.
- 20

30 2925
+ 86 .37- li

98 .87 ICO
- Ii 5

7 7
41 .75 41 .5

V - IgiH- fw
Wanderer
WassBrlscnl
WegelinHüb
Wender . th
Wefterrpeln
West, .Draht
n « ups»

WickingZem .
WihnerMet.
Witten .Gnß
Wittopptlrf ^ ^
Z-lk -ZIon - ^
Zeltz.Masch. 32 32
Aellst.Ber. - g .2S

Waldhot 30 .75 31 87
Versicherun Ken

« achMünch. 670 617 +
« Ui.etiiltB. 139 137
Lpz.Aeue , - —
Mag». » 164 —
Mannhelm. — —
Thuringia — —

Kolonialwerte \
Dt.Lstis». - — -
« eugnine» 95 101
Cta . iMinc 10 .75 10 5
Sdnntun« 37 37 .25

Berliner Schlußkurse Im variablen Verkehr
Anleihen

Vi . 5. 17. 5.
« ltbesch 43 .5 43 .25
» eubesl» 3 .5 * -

Verkehrs werte
flffl «. Bert. - ->1«. Lolal 59 5 _

/ 8 ]l2 78 .5Hapag _ j_2Hamb.Sil » — • _
tzansa .D — v; :—
« »rdlloyd 13
Otavi — ».

Banken ^
Bl el B _ w

I. Bra» _ _
Relchb abg . — —

Industrieaktien
«w 41 .62 40
« E« - 23 V« '
BMW - -

frankfurter Kassakurse
Anleihen

a
BerlMasch
Brt « rtt
BudcruS
Cha -Wasser
Chade
CI-Gumml
Daiml-Ben»
Dt .AtTel
„ (lonlGal
.. Erdöl
.. Linol
.. Eisen »
Eintracht
El Llcier
.. Llcht-Kr

Engelhardt
« G Karben
?srl»mühle
»ellenGuill
GellenlBg
GeSfürel .L

17.
IS . 5. 17. 5.

- 38 .75

28 .25 27vt '

lo5 * 203 .5
88'it 88 25
74 - ÄP
915 90
60 .12 60

— 34
13 .25 14

62787 65
~
5

74 -

?4 .12 9275
t ? 75 W .'
40 40 .37- 55 - . '

13. 5. 17. 5.
G»l»s« m
H«mb El
Harpener
Hoeich
Holzmann
Hotel betrieb
Alse Berg
„ Genuß

^unghan »
iiali .Chem
.. « scher»!
varftad»
Klöckner
Lahmeper
Laurabütte
ManneSm
Manbtel»
Muag
MaxiHlllle
Melallges.
Monitrat
Lberlot«
vrrnftein

4575 43 ',. '

- 40 - . '
- 40
- 126 '

90 ' 88̂ 5 '

89 ',. ' 89
^
5

27 .75 2675
84

- 11 *
40 * 39 .5

2S - . ' 2! ' . 1

28 .75 -

Phönix
Polyphon
Rh Bräunt
„ © ettro

Rhcinstahl

13 . 5. 17. 5.
19 .62 19 .25

160 160
73 .5 ' 72 '
41 .25 41 .62
61 .5 60 '/. *

Rütger « 3i _
®«Iz»etf — —
S -HIBerg.Z -
.. Cicltro 87 85 .87
Schub .Salze
Schultert
Schultheiß
Siern .Hal »!, :
Stöhrtkgar »
Siold .̂ iul
Socuöta
TbürGaS
r'ronhlle »
BerSlohl
Bogrllrl
Westerrgein
Zcll .Waldho

5
^

',. ' 59 .75

113 IlOS»

21 >,« ' -

16 .87 17
15 -

* 4
" eihe »-

Staaten
«vert».

KS

M -ä * 1

4:
u

i
i

5
^ Anleihen

I 28
I TJPII. M

*

{ 's ««

p
«

Ur '
„ B

l
'
25

44
43

17. 5.
43 .75
47
44 .75

6 Heiaelb . 26
U Ludwig»». 26
HMain, 26
x Mann». 28
6 Mannh 27
HPforz». 26 —
* Pir - ial . 26 —

Saehwertanielhen
'ohne Zins )

J « . -Bad. 26 456 . 601,24 6 .5
'« adenw .» o»,-ZZ
' Blandbr Gold
I! Sroftt.Mkm . 28
; « Oll« Hoog .° Mhn> et .S . »1.23
11 "'«• d»p. 24
? Rhein Hü». 24■> Kr « wrrtb

1 .60
5

1 .95
Badenw. .Kohle2Z

.i© »».R« i .® ol»26 Sh

17. 5.
Pfandbriefe

Pskljische Hypothelrnbanl
8 Sltl»c 2—9 . 77 25
8 . 13 77 .25

16- 17 77 .25
8 , 21- 22 77 .25
? . « Ol» II 77 25
6 , l«
i 'l Lignit . 0. 83
4(4 . m.
" »rl«- Hypolhetrnbanl

" Siel», 5—»
8 . 18- 25
8 , 26- 3«
8 . 31
8 . 3(1
8 Gold « R. 4
; oioi « R . 10—n
7 Reihe 17

12—IS6
4M Siqui».

vom
17. Mal

17. 5
Württ . Hypothelenbant
Serie Iu . II 80

Württ. EredUvereln
8 Reihe I 79 5
8 . S 78 -5
4 4̂ » nat . lln 14 .25
3 Salon .MonaHit —
5 Tehuanteper —

Bankaktien
13. 5 . 17. 5.

- 23 .5Anco
Bad.Baut
'Staubt .
SBamSoWnt«
. Hup«.

Neri HdlSg .
Danatbt.
DT Bant
Dresdner

77,25 Zranlsultet 11
-26 20 .25

13. 5.
51 .5

15
0 .5

17. 5.
. «»»»».

Lux. Bant
ceft .Sredlt
Psälz.Hhpo .
Reichsbant
Rhein .Hypo .
Süd.Bodrn
Wiener Bt» . 4
Wtb.R . teu 75

51 rat
116'/. 116

4
75

Transportanntalten
« fl (»86 .8z . 78 .25 79
Hapag 12 .12 -
Hridelb.« t. 5 5
« loh » 13 .2513 .12
Ballimor« - —

Indastrieaktlen
141Löwenbrt» 141

Brauerei
Bior, ».
Schwor »
Eichb.W .
Wulle

40 40
43 5 43 5

- 10 .5

Ba».Masch.
Ba».Spiegel
Bergrn .El.
Brem .-Bes .
Brown-Lo».
Eem .-Heidl »
Daimler
Dt. Erdi»
. G . idSiib.
, Linoleum
. Verlag
D»l«r».WI».
EI.LIchilralt
„ Lleseruug .
Emag
En».-Unlon
Etzi.Masch.
Et«I.Spinn.
i?aberjdSch>

warben
?eluin .?ielt .
hellen.« .
Sri, . H°s

13. 5. 17. 5.
25.75 23
90

23 .5 23
43 .5 43

_
59 .5 -
129 129
35 . 75 39 .5
72 72
23 22
74 .75 -

- 64
12 12
55 55

29 29
° 3 7 93 .25
13 .25 -

19 19
~

Gelting
« cffiircl
Soldschmldt
Grltzner
Grün Bils.
Hasenmlihle
« aid &Wen
vammrrsru
Hansw .^ llN.
HefferMxsch.
Silp .Armat .
HirschÄupl .
Hochtlet
Hol,manu
?<nag
>ungl,anl
iilelnSchan,
lln. r, E .H.
SolbSchMe
Sons Braun
Urauhlot.
Lahmapcr
Lechwert»

13 . 5. 17. 5.

55 75 56
18 18
18 18 .5
150 151
40 40
13 13

20
27 28

39 .75 Voll

13 .12 1ÜC

145 I

145 14 .5

- 84 .25
— ta

13. S. 17. 5.
Maintraftw
Metallgrs .
Mez Sl.S .
Miag
Moenus
., Masch .

Mol.Darmsi .
Neitarwerle
Leß .Eisenb .
!Lsäl,.R »hm .
Reinige« G
iRheiaSlett.
,, Stamm
RödrrGeb «.
Rütger «w.
OchlinI
Schnellftranl
SchiSiemprl
Schultert
Schuh Bern .
Seil SB. III
SiemHaliitr
Sinalco
iüo Huttn 99 98 .12

. 47 45
»9 .5 287 !

- 24 .5

145 14 .2

50 50
71 727 !
73 725
37 .75 37 .5
30 31

112 .5
"

.

13 . 5. 17 . 5.
IftOt. Lief 48 48
Itit .ffief.j ». - -

„ Dt. Oel 64 .5 64 .75
i?a» —

.. Gummi — 9
Boigl Hill . - 22
Bollhom — —

JüottfiSreilt 4 .75 5
W. Iii , W. —

Württ . El . 60 60
3efllIH,ch«lt . 21 .5 22 .25
.. Memel — _
,. waldbot — 30 .75

Mantanaktlen
Budern » 28 2675
iffibmeiln _
Sellentin». 39 .5 40 .37
Harpen,r _ 44 .75
311» Berg
» «»» scher«! 89 5 90 75
„ « al,detl. 150 15CL

19 18 .87
161 % 161 .5
40 5 -

» löckner
ManneSm.
ffianSfol »
Phönif
Rh Bräunt
»Heinstahl
Rieb Mont.
Sal , Hell » , . — —
Tellub — —
Laura » . _ —

®»«»I 16 .5 17
Versicherunfsaktien

'JlOion, — -
ftrantona 59 58 .5

,,
*

30(1«
Mannheim. - —

ieldKaertlärane :
+ — fclti Angcdoi und

teine Machsrage
* — ohne Umfav .
Ü rtuatiini _



fter Preis MÖ (330) . schwere Schweine Sechster Preis SiO (840) , Schweine .
täi

'
&OO)

20 000 (6000 ), Sdjtoeinejufuhr tat Westen g? 000
Rewvork . i ? Mai . (Fuuksvruch . ) Fette . S -VInb. (Bortagskurse inKlammern . ) Schmal , vrima Western loco 455 (445) , Schmalz middle

M «rn M - HO «4S0—440». Talg , wezial extra 2% (2%) , Talg , extralose 2% 12%), Tal » , in Tierces 8 (3 ) .Chicago 17. Mai . (Sunkivruch . ) Getreide - Schluhlnrs «. (Vortags -£ W e i je it : Tendeiu stetig ( kaum sietia ) ; Mai(53%) , Juli 57*4—57% (o5%—55W ) September 89*4—59% (57% bis57%) , Dezember 62%—62*4 (60%). — Mais : Tendenz stetig ( stetig ) :M « 80% ^2S%) , Juli 32?« (32%) September 3« t (34%). Dezember 34V-
l ! 4^<k .7T ^ ." k ° r : Tendenz stetig (kaum stetig ) : Mai 23% (22%) . Juli23 <22 *i ) . September 22% (22%). Dezember 24% (23% ) . — Roggen :Tendenz kaum stetig (kaum stetig ) ; Mar — (36%) , Jnli 39% (39Vi ) ,September 41% (40%) . Dezember — (42%) . ( Alles in Cents je Bushel .)Buenos Aires . 17. Mai . (Funkspruch . ) « «treide -Schluhturse . (Bortaas -

6^ 7 (6,87 ) , Inns 7.18 (fi.88 ) , Im « 7,21
17 -W ) ' Mais : Mai 4.56 (4 .58 ) Jumi 4 .61 (4,60 ) . Juli 4 .09 (4 .08 ) , Hafer :
f *? 1 J.™ (aToK S e > « s aat : Tendenz ruHi« (ru>hi« >, Mai 8,75 8 .90) . JuniOtOo 'ß,«5 | » 9 (9 .OB)*

R - sario . 17. Mai . (Funkspruch .) Getreide -Schlnkknrs «. (Bortaoskur >sew KlaMmeru . ) Weizen : M « i 6^ 5 (6.8S) , Juni 6 .90 (6,85 ) , Mais :Mai 4 .40 <̂ 0 > ^ uili 4.4.5 (4 4̂5 ) , Leinsaat : Mai 8 .65 (« ,80 ) , Juni8 .75 (8 .86 ) . Wetter : Allgemein schön . In Paprerpeso , »er 100 Kilo .

Aktienindex .
Berlin . 17. Mai .

„ Die vom Statistischen Reichsamt errechneten Börsenindiees stellen sichkur iie Woche vom v. bis 14 . Mai im Vergleich zur Vorwoche wie folgt :Aktienkurse aus der Basis 1924 bis 1926 gleich 100 51.78 gegen 51.18.Kursanteile der 6 pro,entigen festverzinslichen Wertpapiere im Durch¬schnitt 65 .46 gegen 65 .34 Prozent .

England kauft wieder Gold.
_ _ - - - — .. . — nf von En WWWPfund Barrengold aiMeka >ust bat , hat in der Londoner City allgemeineUeberraichung hevvoraevufen . Es ist dies ber erste große Goldkauf derBank seit dem Abgehen En« lands vom Golidstandard . Im Durchschnittbetrug die Goldoinfuhr nach England in d«.n letzten Wochen mehr als dieAusfuhr . Der Ueberschuß lheträgt mehrere Millionen Pfund . Anscheinend«st. wie „ Eventng Standard " sa« t . ein Teil dieses Ueiberschusses vomSchatzamt letzthin gekauft und jetzt bei der Boink von England einge -
»ahlt worden . Man glaubt , traft die Operation mit der Bild -una des
Währungsausgleichsfonds im Auiammeuhau « steht.

vis Maschinenindustrie im April.
Geringe Belebung im Inlandsgeschäft ; Rückgang der
Auslandsaufträge .

Vom Verein Deutscher Maschinenbau - Anstalten ,dem Spitzenverband der deutschen Maschinenindustrie , wird uns ge-schrieben :
, Im Monat April behielt der Auftragseingang im Inlands -geschast die geringfügige , im März erlangte Besserung bei , dagegen büßtedas Auslanosgefchaft einen Teil feines Aufstiegs wieder ein . Die An -

11 a a e tatiafeit war sowohl vom Inland als auch vom Auslandichwacher als im Bormonat , sodatz sich die weitere Entwicklung des Ge -schasts nicht übersehen läßt . Der Beschäftigungsgrad erreichtenur das . sehr niedrige Ausmaß von 30 Prozent der « oll - Beschäftigung .obwohl infolge der im Bormonat getätigten Auslandsabschlüsse sowieeines geringen Saison - Anstriebes . insbesondere im Landmaschinenbau ,an einzelnen stellen Arbeitskräfte neu eingestellt oder die stark verkürzt «Arbeitszeit verlängert werden konnten .
anderen

t»
Soweit der Rückgang unserer Ausfuhr auf der auch in allen ani »Landern immer mehr , um sich greifenden Wirtschaftskrise beruht ,Deutschland demgegenüber machtlos . Umso entschiedener sollte die deutscheWirtichastsvolitik darauf gerichtet sein , Maßnahmen zu vermeiden , diezu einer darüber hinausgehenden Schädigung der deutschen Ausfuhr -Interessen führen .
Die gegenwärtige Regelung ber deutschen Buttereinfubr mit ihrennicht weniger als 5 verschiedenen Zollsätzen und mit einem Kontingent ,das mechanisch in gleicher Höhe jedem meistbegünstigten Land gewährtwird , ganz gleich , wie grotz oder klein seine Buttereinfubr nach Deutsch -land war , verärgert Länder wie Holland und Dänemark , die zu denwichtigsten Kunden unserer Ervortinduftrie gehören , und ist auch wr diedeutsche Landwirtschaft selber höchst unzweckmäßig , da sie eim "tjchast selber höchst unzweckmäßig , da sie einer Umgehungder Kontingentbeitimmungen Tür und Tor öfsnet . Deshalb mutz einewsortige Neuregelung der Buttereinfuhr gefordert werden , die gleichzeitigden Interessen der deutschen Landwirtschaft und des deutschen industriellenttt »IiiV»»i. ^ i, CTDn. f^ CY1X.. .. L. .Exports in vernünftiger Weise Rechnung trägt .

Franks « « . 17. Mai .
Die Philipp Holzman » A . -G. könnt « ihr« Betriebskapazität 1931 imDurchschnitt nur mit 40 bis 50 Prozent ausnutzen . In den Monaten

Januar und Februar 1932 betrug die Beschäftigung nur etwa 10 Proz .Sie bewegte sich im März aus etwas über 20 Prozent . Das Auslands -
geschäst ruht fast ganz . Die Liaui -bität der Gesellschaft konnte behauptet

wevdcn . Auch 6"t« Höhe 6e £i Bankguthaben ? , da ? im Borjahr ' »SSL®*
,.«NM . bei 20 Mill . NM . Kapital betrug , hat sich wen >ig verändert . Ob au

dem über die Abschreibungen hinaus erzielten Reingewinn eine Drvl ° c>^verteilt werden wird . bleibt der Bilanzsitzun >g am 28 . Mai oovbehat« , .

Köln . 17. Ma >-
Die »nm Konzern der Deutschen Gold - und Silberscheidean ^wl -t g<̂ .

rende Chemisch« Fabrik Wesselina A .-G . verteilt für 1981 eine Dtvtdem --
von 4 » ach 7 Prozent a« >f 1,8 Mill . RM . Aktienkapital .

Aachen . 17. M »i .
Für Iggi wird »oi, der Aachen Leipziger Versicherung A . -G . kw

Dividende von wieder IS Prozent vorgeichlagen . Darüber hinaus WU ^dem !)! eingewinn wiederumi ein « Einzahl -un« von 1 Prozent auf das
einvezahlte Aktienkapital geleistet werden . . .. .

Laut DHD . wird der Abschluß der Deutschen Eisenbandel A .-G. > .
19S1 erst Mitte nächsten Ntvnats im Aunichtsrat vorgelegt werden . ^zum Ausgleich von Wertminderunaen vorgesehene KapitalsusaM »« '
leg-ung wird das Ausmaß von 2 Millionen RM . nicht überschreiten .
Verlust aus 1WI wird aus dem Buchgewinn bei der Aktiencinzlehnm »
sowie der Ende 1930 mit 2,8 Mill . RM . übernommen «» Reserve g^ "
iverden können . ,

da . Berlin . 17. M " -
Der Londoner Goldpreis am 17. Mai beträgt für eine Unze 8* 'n'

gold 87.3309 , für ein Gramm 2 .80775 RM .
Der Termin

»ig ist nunmehr —,, — . ..» .— . . _hält entgegen , den bisherigen Mutmatzungen einer 7 prozentiaen , t
sende jetzt eine Dividende » !« ! »» « » vo « 10 auf 6 Prozent ' « r .
mäßiger Ueber die Abgabeentwicklung berichtete die Preußen -El «

^^bereits , datz der Gasverkauf um 1.9 und
zent zurückgegangen sind . Dabei ist die .
um 18.6 und die Stromabgabe an Großabnehmr ^ um u
gegangen . Andererseits könnt « die Gasabgaöe für gewerbliche un » v r
zwecke gesteigert werden , während die Haushaltsitromabgabe um 1 -
zent zurückging .

z,o « . 17.
® Dei&e» wer >den die italienischen Ausjeuhandelszifser « für April ver^

SffentliM . Einer Einfuhr von 487 Milbionen Lire stand in toel«m teine Ausfuhr von 547 Mill . Are gegenüber , während im Gleichen -» o»
des Vorjahres fair 1082 Millionen Lir« einaefüßtt un » für 81o Mill .,
ausgeführt wurde . Die Kontraktion de!.' italienischen Annenba nvets
also sehr bedeutend . In d«n ersten 4 Mvnat « n die !es Jahres b«>^i ^der Ein 'u-Hrüberschutz 765 Millionen Site gegen 964 Mill . Lire « t
« leichen Periode des Vorjahres . -

Stadtgarten -Restaurant * Garten -Terrasse eröffnet * wfÄ TANZ

Oaöisches

Mittwoch , d. 18. Mai .
• A 29 «Mittwoch !» .)

Dh .-Gem . 1—100
Unter Leitung des

Komponisten

Das Herz
Drama für Musik

von Hau « Pfitzner .
Dirigent :

HanS Pfitzner .
Regte : Prufcha .

Mitwirkend «:
Blank . Habcrkorn ,
Winter , Hellmuth ,

Motlchmann
E . ReviniuZ , Sonntag ,

I . Grötzinger ,
Ho-svach , Kalnbach,

Kiefer Löser.
Schoepslin , Strack,

G . Grötztngei .
Anfang 19.30 Uhr.
Ende nack» W Uhr.

Preise v
(0 .90— 5.70 RMk .

To , 19 . Mat Der
A^ ennerbaron . Fr .
20 . Mai Der IL. Okto-
ber . Sa . 21 . Mai :
Wenn der junge Wein
blüht . Zo . 22 . Mai :
Ricnzi . Im Konzert -
hauS Mademoiselle
Tocteur .

Wiener Hol
Heute

Tanz
Kapelle

Henry Schaefer

Soetöe-
MMM
unter Mitwirkung
von unserem Mit .
glied Herrn Kon -
lertsäng . Wetzbecher.
Frl . Liselotte vo »
Wi »s » . Tonkunst ,
lernt Fräul . Clara
Faisit .
Reit : Samstaa , 21 .Mai . abds . 8>,-- tt .
Ort : „Haus des

M . T . V . " <4161 »

fluch Karlsruhe ist begeistert
von Gitta 41par

der ungarischen Nachtigall
und Gustav Fröhlich

in der entzückenden Tonfilm -Operette

Gi entdeckt ihr Herz.
IllllllllllllllllllllllllllflllllllllllllllllllllllllllllllUIIIIIIIIIII
Versäumen Sie nicht diesen einzigartigen Ge¬
nuß ! Täglich gleichzeitig in beiden Theatern

Schauburg
Beginn : 4 , 6 .1B und 8 .40 Uhr.

Palast -
Beginn : 3 , 5 f 7 und 9 Uhr.

Erwerbslose nachmittags halbe Preise .

Gloria
Nur noch heute u .

morgender neueste köstliche
Militärfilm

Zu Beiehl Herr
UMizier!
Die gelungen .Streiche
eines falsch . Reserve¬
hauptmanns mit

RalphArt. Ron
Jda Wüst , Henry

Bender etc .

Anfang :
3 , 4 .55 , 6 . 55 , 8 .6B

UNION-
Theater .

Das große
Doppelschlager -

Programm :
i .

leichtsinnige
Jugend.

2 .

Der Sprung
ins Nichts.

2 Erstaufführungen

Resi
W . : 3 .30 6.00. 8 .30

Brigme Heim
Rudolf Forster

u .s .w . in dem
Ufa -GroBfilm

DieGräfin
Ton

Klonte cnriim

Cafe Museum
Heute Mittwoch abend

im unteren catö

KapelleDolezel Freier
Eintritt

Heute Mittwoch , 20 .30 Uhr

^ onc/er - JCctizert

lJCapelle £ mo (füalter
EINLAGE ;

Andante a. d . A-moll -Konzert
für Cello Goltermann
Bauernianz , für Cello . . . Schlemüller

Solist ; H. Nö hren
Im 2. Teil ; Neue BUhnenschau .

Morgen Donnerstag
<
Canx - & heitd

Darlehen
I sof . auszahlb .bisher I
I über 500 OOO RM V
I Auszahlung . , verin . I

KURZ
Karlstr. 53, part.

RMK . 300.-
ctift. kurzfristig , flosen
Ia Biir « sch. von feft.
befolto. Herrn v . Selbst
geber gesucht- Angebot «
unter Nr . (S574fi an
d' e Bodisch« Presse .

Immobilien

Kiosk
oder n . Zigarrcnge -
schSf , zu pachten oder
kaufen gesucht.

Angebote unt . £ 5718
an die Bad . Press« .

Bäckerei
in Karlsruh « , unter
gitnst . Bed -in«;unH . bet
12 « « Mk. Anz . sofort
zu Verkaiivfen . Angebote
unter Nr . F574S an
die Basische Press«.

Cafe Odeon
Konkurrenzlospreiswerte

Neu-EinfUhrungen!
Vormittags :

Unsere Fr&hstiidiS ' Gededie
von Rmk. 0.47 an

Nachmittags :
Neue EiscrSme -Spezial . 1932
Billige Nadimittags -Gededce
von Rmk. 0.75 an

Abends :
Der halbe Liter F els - Export -
oder Pilsener -Bier
Rmk . 0 .50 bei Konzertl

ßva Core/ / spielt !

1000 Mark
von S « l!bslgeber bei
guter Sichert , u . Zins
zw leihen gesucht.

Angebote u . 5Ä9W
an die Badische Presse
Filiale Werderplatz .

Kautgesucne

3of . zu laus , gcsuivt

Abgelegte Amüge
und HerrensOhe .

Off . u . H.G .118 an
B . Pr . Fil . Hauptpost .

Aebr . F«ldsckmlede
zu kaufe » gesucht.

Ang . ir. H . O . ll>« an
Z!ad . Pr . & il . Hauvtv .

■" Löwenrachen ■■
HEUTE TANZ

Kapelle : Kessler
Besuchen Sie unsere Weinstube zur Eule , oder

unser Caf6

' Stürmischen Beileil u . indemetschen1
unter Jung und Alt erntet in jeder Vorstellung der

ausgezeichnete Tonfilm

Emil und die Detektive
Wer eine recht frohe Stunde verleben will

versäume nicht den Besuch der

Bad. LlcmsDleie im Konzerthaus
Ibis Donnerstag täglich 5 und 8.30 Uhrl

Steine Arme
f. Motorrad -Reiwaaen
zu kaufen gesucht. An¬
gebote mit Preis nnt .
85723 an Bad . Press : .

Gut erhaltenes

Herrenzimmer
sow . wenig gebraucht«
Regale u . 1 Theke für
ländl . Kolonialwaren -
gefchSft gesucht. Offert ,
mit Preisangabe unt .
Nr . FISlWa cm die
Badische Presse .

Arten-Liegeltulil
(für Krankes) ,

nebst Schirm , zu kau¬
fen gesucht. Angebote
unter Nr . RS716 an
die Badische Press« .
Gasherd mit BaSofeu ,

NShmischine und
Lederwalze
Off . u H .E . IIS an d .

B . Pr . Wl . Hauptpost .

Z DwMiileii
für klein, u . grötz «r«
Zimmer , gut erhalten
suche »u kaufen . Gefl ^
Offerten unter OS7W
an die Bad . Presse .

Gebr . , <*»* erb . Kin¬
derlieg » u . Tvortwag .
zu lausen gesucht. Ang .
u . R. W . 985 an Bad .
Presie Fil . Werbervl .

Sochzeitsanzug
wen . Mir ., mittl . Fig .,
1.68, in kauf. Off .
mit Pr «is u . © 15191a
an die B « d . Presse .

7u vermieten

Lagerraum
146 gm , gr . HauSeinf .,
fof . zu Verm . Knodel ,
Hirschstr. IS. Büro .

Große <16391)
6 Zim .-MhlNlNg
mit groß . Diele , sonn .
Siidwcstlage , a . 1 . Juli
zu vermiet «» .
Gras Rvrnastr . 14. IV .
K Zim .-Wohnung
2. St ., am Kaiserplatz ,neu bevger .. sof . od.
spät , preisw . zu verm .

Näh . Kriegsstr . Ä4« .
Telefon »197. (41 13 )
5 Zim .-WohNNg
2. Stock, Miete 85 Mk..
per sofort oder 1 . Juli
äiu vermiet . Drinneberg
Dchüizenstr. 7. <1A )

Ettliugerstr . 2g ist i . III .St . eine vollst , neubera .
7 Zimmer -Wohnung

mit Bad und reichlichem Zubehör , auf sofort
oder 1. Juli z« vermiete » . Zu erfragen :
TbeodorRuf — Sroueustr . 44 — Tel . Zt .

Schöne
3 ZilN . - MhNUNg
mit Bad u . Küchen-
oeranda , auf 1 . Juni ,
evtl . 1. Juli zu verm .
Anzusehen von 9— 11
Albsiedlung , Zeppelin -
str . 23. l . Näher . II .

Sonnige
3 3im .-Wohnung
mit Bad . Beranda u>.
Zubehör , aus 1. Juli
zu vermieten . Rint -
beim . Huttcnstrafie '23
Durlach . Mllenwohng .
3 Zimmer . M .

Terrasse , j . 1 . Juni ,
evtl . später zu verm .
Durlach , Weiherstr . «a .2 . Stock.
Son « . z Z .-Wohnung
lHinth . ) , an kinderlos ,d'hev . an vermiet . N -ih.Leovoldstr . t8 .7II .Bdh .

( SSlOflK)
Nenzeitl . ausgestattete

J-,3- n . 4-3iin.
im Dammerstock zu
vermieten . Besichtig .
v . 15—18 Uhr . Anmeld ,im Zentralwaschhaus
Dammerstock . Hardt -
waldsiedlung . Fernruf
Rr . 79t . <4122 )

s | »«iiv durch

Geb , € ltli < i (
| cr

Nur h« uta Mittwoch

2.90pyamas «.«> 3.% ■
aus guten Waschestoffen I

Kinder-
Schurzen

jede weitere GröBe 0.20 mehr

7 Zim .-Wohnung
mit Bad , Mans . und
sonst. Zub ., sof . pretsw .
»u verm . Bei Instand -
fetz, werden Wünsche
wettgeh . berücksichtigt.
10— 12 u . 15— 18 Uhr .
Westcndstrastc 57 . *

6 Zim .-Mlinullg
mit Zubehör , per so -
fort oder wäter zu
vermieten beste Lag«,
nächst der Kaiserstraße ,auch für Büro oder
Praxis . <3670)
Herrenstrafte 16. Laden

5 ZlM .-Wohnung
mit Mans . auf 1. Juli
»u »m . Wohnung wird
vollst , herger . , auch kl .
Werkstatt , sos . od. spät.
Näh . Schesielstrasje 52
b. Werner od. Tel . lSVZ .

Email -Kohlentierd
gut erhalt . , zu kaufen
gesucht. Ang . m . Preis
u . ft .I9 .983 an Bad .
Presse Ml . Werderpl .

Gebr » Herd
Zu kaufen gesucht.
Offert , u . H .N . 1S4 an

B . Pr . Fil . Hauptpost .

Damenfahrrad
guterh ., zu kauf. g«s .

Ang . u . H.M. 1Z3 an
B . Pr . Ml . Hauptpost .

WestendstMe 50
3- 8 Z .-Mhnung
im 1 . Stock.
6 Z .-WohN. 5 .

'
©t.

nebst reicht Zubehör ,
sos . od . 1 . Juli zu
vermiet . Näh , daselbst.

» örnerstrafte 42, Eil -
neubau , eine sehr Ich.
4 3im .°Wohnung
mit Bad . Zentralhzg .
u . Zubeh ., per 1 . Julievtl . srllher zu vev -
mieten . Zu ersragenbei Leopold Grom -
bachrr, KriegSstr . 246.Telefon 558 . <1812)

schöne , gr.
4 Zimmer -Kohnuna

m. Baderaum . Man -
farde . Beranda Zu .
behör . a . 1. Juli . ev .Ivät . zu mit. Welbien »
ftr. 39. L od. Tel . 8314

Belfere 5,4 und
3 Zim .-Mhnulig
p . sof. o . sp . zu vm . Zu
erfr. Herrenstr . 54. II

(205961
Sonnige , moderne
4 u, 5 Z .- Wohnnnlien
Bad . Ethzg . . auf kof .
od . t . Juli zu verm .
Amalienstrahe Rr . 29
4 ZiM .-WotlNllNil
Kriegsstr . 280 . Neu¬
zeit ! . aus !of . oder spä-
ter zu vermiete « . Näh .daselbst l St r . oder
Telefon 8099 (193( ,3 )

4 Zim .-Wotinung
2. St ., m . Zubeh .. aus
1. Ju « zu v«nn . Zu
ersr. Belsortstr . 17 . Pt .

Gräfte , sonnige
4 Zim .-Wolinmg
<Bad ) auf 1. Juli zu~5M zu verm. Zu erfr .
Rudvlfftr . >5, 3. St .

Schöne
4 Zim .-Wohnung
Bordh .. 2 . St . . aus 1.Juli zu verm . Zu ersr
Büraerstr . tz . Laden .
Anzuseh . v . 8—12 Uhr

3n Daxlanden
ist ein « neu,et « ., grobe
4 Zim .-Wohnung
mit reichl. Zubehör p .
sofort zum Pre ' fe von
65 Mark zu vermieten .

Näheres :
I . Bohuer , Daxlanden ,

Malvenstraße S.
2 schöne, sonn . Z Z, .
Wohn . sos . od . 1. Juli
Borkstr. 55. IV . . , . n.Näheres 1. St . rechts ,Tel . L«tt . (SWL20

Schöne

2 3im .-Wohnung
Westst. . in ruh Hause ,aus sof . od. 1. Juni .
Desgl . 2 Z .-Wohnnng .Mails , mit Abschlni, .
ai-s 1 Juli , n verm .
Angebote unt . $ 4092
an die Rad Presse .

Schöne

l Z .'MNIM
mit ar . Küche u . vssen .
Balkon , ev . gr . Man -
sarde . el . L. . Walser .
Gas eie . . auf 1. Juni
«u vermieten . Zu erfr .

Engen Schucker.
Bäckerei , Rintheim .

Hauptstr . 45. Tel . 22ti >
(4148 )

■HI .MI »
Gr . Zimmer

als Büro zu vermiet .
H« nS -Tftonmstr. 3. II .

(4159)

Hut möbl. Zimmer
m. el . Licht u . Früh -
stück, per Woche 5 M.
Amalienstr . 27 , 5 . St .

(SH1056 )

öep. Purt .-Zim.
Näh« Hauptpost bis
1 . Juni zu vermieten .
Blnmenstrafte 11 , Part .

Großes leeres Zimmer
evtl . mit voller ktti-
chenbenütz. auf sos. zu
verm . Koch, Akademie -
strab« 15. Seitb ., III .

Möbl . Mansarden -
zimmer zu vermieten .
Sofienstr . 47, Stb .. II .

Gut mö&l . Zimmer
zu vermieten . (MH1060
Stesantensti . 15. II .

Gut mÄbl. Zimm . sos.
zu verm . (Schwalbe )
Kreuzstratze 10. »

Leeres Zimmer sofort
zu vermieten . Näheres
Rintheim , Ernststr . 63
sonn , gemiitl . Zimmer

Mai zu vermiet .u etitt . 88. 5. St . . x .
Schön möbl Zimmer
sofort zu vermieten .
Lammitrake III . , r .

leeres Zimmer
sev. Eing, . part . , grob ,mit el . Licht, f . Büro
ob . alleinstehende Per -
son . in der Südstadt
sof . , n vermiet . Off . u .gtnflt an Bad . Presse .
« aiserstr . 135, 2 Tr .,

neb. Marktpl . gemütl .
gt . möbl . Zini . ZU vm .

Gut möbl . Zimmer
sofort bill . zu vermiet .
Bürgerftr . 17. 2. St .

Gut mW. Zimmer
in freier Lag« in M -
tem Haus« , an einen
besseren Herrn sofort
ziu vermi «ten . (4114)
Jollyftraste 17. 1. St .

Möbl . Zimmer
Nah « der Hauptpost ,
sofort zu vermieten .

Kaiserstratze Nr . 174.
1 Treppe . •

Leeres Zimmer
gerades Mansarden -
zimmer m . Ofen In d .
Südendftr ., zu verm .
Zu erfrag . L . Stather ,

Amalienitratze 4
Telefon 2226 . (4120 )

Schönes Zimmer
slof. od . spat , zu verm .
Herrenstraße 29 . III .
strdl .möbl . Ralkotttim .an sol . Herrn (Dauer -
miet .) , 1 . Juni zu
verm . Kaisersir . 9 . II .

Kimmer
mit Ä'ochgas u . el . 2 . .leer od. möbl . . zu vm
Schützenstr . 2ü . ü Tt

(FW97 -N
Gut möbl .. sonniges

Zimmer , u vermieten .
Werdervlat , 49 . tti . r

( FW97 ^
Möbliertes Zimmer

Sit vermieten . ( ft ® 98S
Winterstrake 4« . 3. St

Möbl . Zim ., 1—2 B ..
a . vorübergeh . zu vm .
Waldltras, « »8. 3 . St .

(4157 )
Maus .-Ziminer . 1—2

Bett., ä 3 M zu verm .
BolMttflfec 88 3 St .

(S-01071 )
Gr . hell . leer . Zimmer
m . Balk . . a . zu Büro -
nvecken. sof. zu verm .
Zähringerstrakie 77. I .

(S-H1079 )
Sch .. sonn ., gut möbl .
Zimmer m, Zentralh .
zu vm . Belsortstr . 18 ,
part . . Ecke Westeudstr .

(» H1081)
Schön möbliertes

Zimm . m . Pension
u . Bavben . . ruh . frei«
Lag« zu vermieten .
Beierth, -Allee . 5 . II . l.

(SW986 )

Alleinfteh . Frau sucht
in gut . Hau.se ä—3 Z .¬
Wohnung mit Bwd,
mögl . Altwohn . Off . u .
S5717 an Bad . Press « .

Leeres groß . Zimmer
auf 1 . Juni zu Venn .
Karlsriedrichstraße 19,
3, Stock, links , *

2 Zim .-WMung
v . jg . Ehepaar gesucht
Miete m . s . 1 Mi
vorausbezahlt . Aitfleb.
u-, F .W .993 an Bad .
Presse Ml . Werderpl .

Frische Spargel 35 .
1 Pfund

suppenspargei 10 ,
1 Pfund '

Dazu : Frischer

saltschinken
% Pfund « W

KNOPF
Bitte ausschneiden
Gesucht wird im Jahr

1V32 oder 1933
3 evtl . gtöftete

2 Zimmer -Wohnung
m. Mans . . auch 4 . St . .
v ruh . Familie , mit
erwachs . Sohn , beide
in sich. Stella . Süd -
od . Mittelstadt u . Alt -
rvobng . bevorz . Miete
k. lährl . vorausbezahlt
oder stchergestellt werd .
Ana . u . I . W . 981 an
Bd . Pr . Fil . Werdervl .

H . Beamter t . SR.
(auswärts ) , sucht
3 - 4 Z . - MHNUW
m . Bad sos. od . 1 . Juli
Ana . m . änh .Prcisang .
u . 315193a an Bd . Pr .

z z.-Mnnm
aus 1. Juli gesnchi.
Miete bis 5« M . 3 er¬
wachs. Person . Off . u.
©. L. 122 an die Bad .
Pres se Fil . Hauvtoost .

2 Zimmer -Wohnnua
mit Mansarde oder
3 Zimmer -Wohnung

sos. od . I .Juni zu mie «.
gesucht. Südst . bevorz .
Angeb . m. Preis unt .
D4W9 an Bad . Presse .

Zw - ngsversteiaerli «
^

Am Donnerstag . ^ , .
19 . Mai 1932. nofflWL
tags 2 Uhr . ®"

jB,
ich in Karlsr »»«, w
Pfandlokal - .

■äs :
mfreeg *
aüA
1 SvieaelschraNk ^ ^
Nähmaschine . 1 ~ \
tiko , 1 Gasherd .^ ,
Pelzsacke . 1 Ladenka'^

Schnellwaag ««/ ^
^ chokoladenschrank. ^
Ladenttsche . 3
maichtnen . 1 .schrank. 1 Waschest
1 Standuhr . 3 £ .\,
glstrierkasse » .

decken . 1 Äbbtea^ .
SiiSÄ
1 Kabtncn -K - ff«r> (
Hand -Schrank-Kolter̂ .
gröbere Anzahl
guten usw . . 1 + ' ,(f,i Klavier . 1 « larw « t
1 Bücherschrank. ^ .

2 Zim .-Wgljnung
Weststadt , bis 45 M,
per 1. Juli gesucht.
Ang . u . H . Z . 112 »n
Bad . Pr . Fil . H auptp .

Aimmer und Küche
lKochraum ) , gesucht.
Zentral « Lage . Ossert .
u . H O .101 an d . Bod .
Presse Fil . Hauptpost .

Jung . Ehepaar sucht
auf 1. Juni
1 Zim .-Molinunii
mit Küche Anoeb . mit
Preis erb . unt . F57Ä7
an die Bad . Press« .

EB
Berufstät Fräuk . sucht
möbl. Zimmer

Preis «,i,g . u . HE114 an
B . Pr . Fil . Haiuptpost.

Zimmer in gt . Haus ,mit Klavier , v . gebilo .Dame gesucht. Angeb .u. H. R . 107 an Bad .Presse Fil . Hauvtvolt .

Zwangs -

Versteigerungen

Zwangsversteigerung .
Donnerstag , den 19.

Mai 1902, nachmittags
2 Uhr , werde ich in
Karlsruhe , Herrenstr .
Nr . 45a . gegen bare
Zahlung Im Vollstreck-
ungswege öffentlich
versteigern :

2 Büfett , 2 Schreib -
tifche, l Standuhr ,1 Damenfahrrad . ein
Md « >, 2 Klaviere ,1 Vertiko . 1 Nähma -
schür« . 1 Radioapparat
koinpl« tt, l Kredenz,3 Autoreifen , l Auto¬
batterie . i Auttlapp -
tisch . 1 Ziertisch , ein
Lastauto iy „ Tonu . . 1
aiwtomat. Ruudstab -
sräsmaschin « . 1 Flur -
garderob « . (4152 )
Karlsruhe , 17. 5 . 1932.

Eichhorn .
GerichtsvollziicheraMv .

«chineV
'
ÄAu « en-T»-

^
meter , 1 Blatteri «. ^.
2 Lautsprecher . ' ra&,
gulator . 1 Motors
„Viktoria " 1
Ttrahenanzug . ^ t.
king - Auzug mit 'v .t,
Weste 1 Mantel . ^
schiedene Sofa -G? '

fli(
Eouches und
Couches .
Karlsruhe . 17 . 5» 1

Ziegler .
Gerichtsvoll,ieb .-« ^ .

Msias '

oetlltiflCHWöJ
"

»n si« i siti»";.
1. Donnerstag ,

ö » AZA'
steiabaus ^ rU
fei vk
Freitag , de«

j4 .j0
Mai
Uhr - im - 'Äa '»'
Rintheim .

2.

Rintheim . naVin ^'ft
1 ar * - s

1(1.00 Ubr g a \ tä>-
Stadtteil
^ inammenkun
Ratbaus Ä

4. Montaa . Ae
o0Mai 1932. MVjI_ — im Stadttc ' l ^ cii.

v« rr ZulA,dst -.

-
"

Rästa -terstr. }i

U .
" i«tzHF

. Albbös -buNA°
der Ha «/ «, ^ sa
menkunst . » » .

lKlärwerks - Ks -
'»

Dämme ^ lk.
in Wclschnc ^

r

IfÄ
Karl 81 " 6 c

(i ^
14. Mai ' " U ^ t.

Siädt ^
TicW- >

^ ^
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